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Informationsmitteilung 
über die Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR
Am 18. November wurde In Alma-Ata, Im Sitzungssaal 

des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR. die vierte 
Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der 
neunten Legislaturperiode eröffnet.

Herzlich begrüßten die Deputierten das Mitglied des 
Pollt b ü r o s des ZK der KPdSU, Ersten 
Sekretär des ZK der KP Kasachstans. 
Genossen D. A. Kunajew, die Mltgll e d e r des 
Büros des ZK der KP Kasachstans, die Genossen 
A. A. Askarow, B. A. Aschimow, S. N. Imaschew, A. 1. 
Klimow, A. G. Korkin, N. G. LJaschtschcnko, O. S. 
Mlroschchln. S. B. Nljasbekow, die Kandidaten des Bü­
ros des ZK der KP Kasachstans, die Genossen K. A. 
Jeglsbajew. I. G. Slashnew, W. T. Schewtscbenko. 
Die Plätze In den Logen nehmen die Mitglieder des 
Präsidiums des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR, 
Regierungsmitglieder der Republik ein.

Die Tagung eröffnete der Vorsitzende des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR, der Deputierte S. N. 
Imaschew.

Die Deputierten ehrten das Andenken des verstorbe­
nen Deputierten K. T. Aldabergenow durch Aufstehen.

Der Oberste Sowjet nahm den Bericht des Vorsitzen­
den der Mandatskommission. des Deputierten O. B. 
Batyrbekow entgegen über die Prüfung der Vollmachten 
des Deputierten B. P. Kondratowltsch durch die Kom­
mission. der Im Aktjublnsker ländlichen Wahlkreis 
Nr. 58 gewählt wurde, und bestätigte seine Vollmachten.

Auf den Vorschlag des Deputierten Sh. Aubaklrow hin, 
der Im Auftrag des Ältestenrates auftrat, bestätigte der 
Oberste Sowjet die Tagesordnung und die Arbeitsord­
nung der Tagung

In die Tagesordnung der Tagung wurden folgende 
Fragen aufgenommen:

1. Ober den Staatlichen Fünfjahrplan zur Entwicklung 

der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR In den Jahren 
1976—1980:

2. Ober den Staatlichen Plan zur Entwicklung der 
Volkswirtschaft der Kasachischen SSR für das Jahr 1977;

3. Ober den Staatshaushalt der Kasachischen SSR für 
das Jahr 1977 und über die Durchführung des Staats­
haushalts der Kasachischen SSR Im Jahre 1975:

4. Ober die Bildung einer Ständigen Kommission des 
Obersten Sowjets der Kasachischen SSR für Fragen der 
Arbeit und der Lebensweise der Frauen, Schutz von Mut­
ter und Kind:

5. Ober die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR.

Der Oberste Sowjet nahm den Bericht des Vorsitzen­
den des Ministerrates der Kasachischen SSR. Deputier­
ten B. A. Aschimow, über den Staatlichen Fünfjahrplan 
zur Entwicklung der Volkswirtschaft der Kasachischen 
SSR In den Jahren 1976—1980 und über den Staatsplan 
zur Entwicklung der Volkswirtschaft der Kasachischen 
SSR für das Jahr 1977 entgegen.

Den Bericht über den Staatshaushalt der Kasachischen 
SSR für das Jahr 1977 und über die Durchführung des 
Staatshaushalts der Kasachischen SSR für das Jahr 1975 
machte der Finanzminister der Kasachischen SSR. d,er 
Deputierte R. S. Baiseltow.

Das Korreferat der Plan- und Haushalts- und Zweig- 
kommlsslonen und der Kommission für Jugendangelegen­
helten des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR über 
den Staatlichen Fünfjahrplan zur Entwicklung der Volks­
wirtschaft der Kasachischen SSR In den Jahren 
1976—1980, über den Staatlichen Plan zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR Im Jahr 1977, 
über den Staatshaushalt der Kasachischen SSR für das 
Jahr 1977 und über die Durchführung des Staatshaushalts

Über den Staatlichen Fünfjahrplan zur Entwicklung der Volkswirtschaft 
der Kasachischen SSR in den Jahren 1976-1980 und über 

den Staatlichen Plan zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR im Jahr 1977

Bericht des Vorsitzenden des Ministerrats der Kasachischen SSR, Deputierten 
B. A. ASCHIMOW, auf der vierten Tagung des Obersten Sowjets 

der Kasachischen SSR der neunten Legislaturperiode*)
Genossen Deputierte!
Der XXV. Parteitag der 

KPdSU hat neue Zlelmarken des 
kommunistischen Aufbaus be­
stimmt und ein seinem Maßstab 
nach grandioses, wissenschaft­
lich begründetes Programm der 
sozialökonomischen und kultu­
rellen Entwicklung unseres Lan­
des. der Hebung des Volkswohl­
stands für das Planjahrfünf und 
für eine längere Perspektive 
vorgemerkt

Das Oktoberplenum (1976) des 
ZK der KPdSU erörterte und 
billigte In den Hauptzügen und 
die Tagung des Obersten Sowjets 
bestätigte den Staatsplan zur 
Entwicklung der Volkswirtschaft 
der UdSSR in den Jahren 1976 
—1980, wie auch den Plan und 
den Haushalt des Landes für das 
Jahr 1977.

In der markanten Programm­
rede des Generalsekretärs des 
ZK der KPdSU, Genossen Leonld 
11]lisch Breshnew, auf dem Ple­
num des Zentralkomitees sind 
die schöpferischen Bemühungen, 
die angestrengte und hingebungs­
volle Arbeit der Partei und des 
ganzen Sowjetvolkes zur Reali­
sierung der historischen Be­
schlüsse des XXV. Parteitags der 
KPdSU hoch gewertet, Ist die po­
litische Einschätzung des zehn­
ten Fünfjahrplans gegeben, sind 
die wichtigsten Abschnitte und 
Kernprobleme bestimmt, die für 
Ihre Lösung ständige Aufmerk­
samkeit und Konzentrierung der 
Kräfte erfordern. Die in der Re­
de L. I. Breshnews enthaltenen 
Leitsätze und Schlüsse sind von 
entscheidender Bedeutung in der 
Mobilisierung der Massen für die 
erfolgreiche Erfüllung der Volks­
wirtschaftspläne.

Die Werktät.gen Kasachstans, 
wie auch alle Sowjetmenschen, 
billigen einmütig und unterstüt­
zen innig die unermüdliche und 
ersprießliche Tätigkeit des Zen­
tralkomitees. seines Politbüros, 
der Sowjetregierung und des Ge­
nossen Leonld Iljltsch Breshnew 
persönlich in der Festigung der 
ökonomischen und der Verteidi­
gungsmacht unseres Landes. In 
der Hebung des materiellen 
Wohlstands des Volkes, In der 
Erhaltung und Festigung des 
Weltfriedens.

Die Plankennziffern gewährlei­
sten die Lösung der Hauptaufga­
be des Planjahrfünfts — den 
Kurs der Kommunistischen Par-

*) Kurzfassung

tel auf die Hebung des materiel­
len und kulturellen Lebensniveaus 
des Volkes durch dynamische und 
proportionale Entwicklung der 
gesellschaftlichen Produktion 
und Erhöhung Ihrer Effektivität, 
durch Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fort­
schritts. durch Steigerung der 
Arbeitsproduktivität und größt­
mögliche Verbesserung der Ar- 
beitsqualltät In allen Bereichen 
der Volkswirtschaft konsequent 
zu verwirklichen.

Das zehnte Planjabrfünft ist 
charakteristisch vor allem durch 
große Maßnahmen in der Lösung 
sozialökonomischer Probleme, 

Verstärkung der Rolle der Inten­
siven Faktoren und des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts 
bei der Erfüllung der volkswirt­
schaftlichen Aufgaben, in Ver­
besserung der zwischenzweigli­
chen und territorialen Proportio­
nen und durch die konsequente 
Verwirklichung der langfristigen 
Agrarpolitik der Partei.

Vom Maßstab der bevorstehen­
den Erfolge und vom Tempo un­
seres ökonomischen Wachstums 
zeugen einleuchtend die Zielmar­
ken des Fünfjahrplans des Lan­
des. Der Umfang der Industrie­
produktion wird sich um 36 Pro­
zent vergrößern, die Bruttopro­
duktion der Landwirtschaft wird 
Jahresdurchschnlttllch um 16 Pro­
zent anwachsen, die Investitionen 
In die Volkswirtschaft — um 26 
Prozent und die Produktivität 
der gesellschaftlichen Arbeit — 
um 25 Prozent. Der absolüte Zu­
wachs der Produktion und an­
dere wichtige Kennziffern der 
Entwicklung der Volkswirtschafts­
zweige werden die höchsten In 
der ganzen Geschichte des Landes 
sein.

Das Programm der sozialen 
Entwicklung und der Hebung des 
.Lebensniveaus des Volkes erfaßt 
einen breiten Kreis von Maßnah­
men auf dem Gebiet der Arbeit 
und des Lebens der sowjetischen 
Menschen. Es ist die Hebung des 
Gehalts der Arbeiter der nicht­
produzierenden Sphäre, der Ren­
tensätze und Beihilfen vorge­
merkt. eine neue Etappe der Er­
höhung der Minimallöhne, der 
Tarifsätze und Gehälter der Ar­
beiter und Angestellten, die Ein­
führung von Rayonkoeffizienten 
!m Ural und In einigen Gebieten 
Kasachstans und andere Maßnah­
men werden elngeleltet werden, 
die auf eine bedeutende Vergrö­
ßerung der reellen Einnahmen
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der Kasachischen SSR Im Jahre 1975 machte der Vor­
sitzende der Plan- und Haushaltskommission des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR, der Deputierte T. G. Mu- 
chamed-Rachlmow.

In den Debatten zu den Berichten traten auf: der Erste 
Sekretär des Uralskcr Gebietskomitees der KP Kasach­
stans, Deputierter M. B. Iksanow, der Vorsitzende des 
Kustanaler Gebletsvollzugskomltees, Deputierter N. A. 
Ponomarjow, der Vorsitzende des Nordkasachstaner Ge­
bletsvollzugskomltees, Deputierter N. A. Bolatbajew, der 
Vorsitzende des Turgaler Gebietsvollzugskomitees. De­
putierter J. N. Trofimow, der Vorsitzende des Zellnogra- 
der Gebletsvollzugskomltees. Deputierter A. K. Dshul- 
muchamedow, der Vorsitzende des Alma-Ataer Geblets­
vollzugskomltees. Deputierter S. D. Jelagin, der Vorsit­
zende des Karagahdaer Gebletsvollzugskomltees. De­
putierter S. K. Dosmagambetow. der Vorsitzende des 
Ostkasachstaner Gebletsvollzugskomltees. Deputierter 
S. A. Koltschubajew, der stellvertretende Chefarzt des 
Dsheskasganer Gebietskrankenhauses, Deputierte K. N. 
Glganowa, der Vorsitzende des Semlpalatlnsker Geblets­
vollzugskomltees. Deputierter J. K. Kaschaganow, der 
Vorsitzende des Pawlodarer Gebletsvollzugskomltees. De­
putierter M. K. Kalrbajew, der Vorsitzende des Taldy- 
Kurganer Gebletsvollzugskomltees, Deputierter I. P. 
Jewsenew, der Minister für Landwirtschaft der Kasachi­
schen SSR M. G. Motorlko, der Oberschäfer des Karakul- 
sowchos „Sarysuskl", Gebiet Dshambul, Deputierter S. 
Bejsenbajew. der Vorsitzende des Tschlmkenter Ge­
bletsvollzugskomltees. Deputierter Sh. Sch. Schalmer- 
denow, der Maschinist der Kohlenschrämmaschine aus 
der Grube „Stachanowskaja“ der Vereinigung „Karagan- 
daugol“, Deputierter K. S. Turgumbajew.

Die Tagung des Obersten Sowjets setzt Ihre Arbeit 
fort.

der Bevölkerung abgezielt sind.
Die sowjetischen Menschen ha­

ben mit großer Begeisterung das 
neue Programm der sozial-ökono­
mischen Entwicklung der Gesell­
schaft entgegengenommen, und 
In der Atmosphäre eines nieda­
gewesenen politischen und Ar­
beitsaufschwungs schaffen sie an 
seiner Verwirklichung. Im Ergeb­
nis des breit entfalteten soziali­
stischen Wettbewerbs, des hinge­
bungsvollen Schaffens der Arbei­
terklasse. der Kolchosbauern­
schaft. der sowjetischen Intelli­
genz. der gewaltigen politischen 
und organisatorischen Tätigkeit 
der Partei und ihres Zentralkomi­
tees hat die Ökonomik des So­
wjetlandes 1m laufenden Jahr ei­
nen großen Schfitt vorwärts ge­
tan zur Erreichung des vorge­
merkten Ziels.

Das Plenum des ZK der KP 
Kasachstans, das gestern statt­
fand. erörterte und billigte In 
den Hauptzügen den Staatlichen 
Fünfiahrplan zur Entwicklung 
der Volkswirtschaft der Kasachl 
sehen SSR für die Jahre 1976 — 
1980, den Plan und den Haushalt 
für das Jahr 1977. Im Bericht 
des Mitglieds des Politbüros des 
ZK der KPdSU. Ersten Sekretär 
des ZK der KP Kasachstans. Ge­
nossen D. A. Kunajew, auf dem 
Plenum sind die Hauptaufgaben 
der Kommunisten und aller Werk­
tätigen der Republik bestimmt, 
die aus der Rede des Genossen 
L. I. Breshnew auf dem Oktober­
plenum (1976) des ZK der 
KPdSU hervorgehen, wurden die 
In den Volkswirtschaftszweigen 
noch vorhandenen Mängel aufge­
deckt. sind die Wege einer mög­
lichst vollständigeren Nutzung 
der Reserven und Hebung der 
Effektivität der gesellschaftlichen 
Produktion gezeigt.

Oenossenl Ein Jedes Planjahr- 
fünft Ist für uns eine peue wich­
tige Etappe In der Schaffung der 
materiell-technischen Basis des 
Kommunismus. In den Jahren des 
neunten Planjahrfünfts hat unsere 
Republik, wie bekannt, hervorra­
gende Erfolge erzielt in der Ent­
wicklung der Ökonomik und der 
Kultur. Im Zusammenhang damit, 
daß auf dem XIV. Parteitag der 
KP Kasachstans die Ergebnisse 
des vergangenen Planjahrfünfls 
eingehend erörtert wurden, ge­
statten Sie mir, auf einige vorläu­
fige Ergebnisse der Entwicklung 
der Volkswirtschaft der Republik 
Im Jahr 1976 einzugehen.

Der Zehnmonatsplan des Um­

fangs der Industrieproduktion Ist 
erfüllt. Bedeutend verbessert hat 
sich die Nutzung der Produk­
tionskapazitäten, der Ausstoß von 
Volksbedarfsartikeln hat sich 
vergrößert und Ihre Qualität ist 
besser geworden.

Die Werktätigen der Land 
wirtschaft erfreuten die liebe 
Heimat mit einem neuen großen 
Sieg — mit der Erfüllung der 
erhöhten sozialistischen Verpflich­
tungen Im Verkauf von Getreide 
an den Staat Sie haben In Ehren 
ihr Wort gehalten, daß sie dem 
Generalsekretär des ZK der 
KPdSU. Genossen L. I. Bresh 
new. gegeben hatten, und schütte­
ten In die Kornkammern des 
Staates 1 Milliarde 195 Millio­
nen Pud. oder 19,6 Millionen 
Tonnen Getreide. Über den Ge­
samtumfang des Ankaufsplans 
sind 3.4 Millionen Tonnen Getrel 
de eingekommen. Eine solche 
Menge Getreide wurde in der 
Republik erstmals beschafft.

Erfolgreich erfüllten Ihre so­
zialistischen Verpflichtungen die 
Ackerbauern des Gebiets Kusta- 
nal, die den bedeutendsten Bei­
trag zum großen Kasachstaner 
Getreide leisteten und 286.5 Mil­
lionen Pud an den Staat lieferten, 
des Gebiets Koktschetaw — 161 
Millionen Pud, Zellnograd — 
127,7 Millionen Pud. Nordka­
sachstan—120,2. Turgal—115.6 
Millionen. Uralsk — 84,2 Mil­
lionen. Aktjublnsk — 53,2 Mil­
lionen und Karaganda — 43.1 
Millionen Pud Getreide.

Ihre Pläne erfüllt und Überbo­
ten haben die Wirtschaften der 
Gebiete Ostkasachstan, Semlpala 
tlnsk, Tschlmkent, Alma-Ata und 
Ksyl-Orda. Das Gebiet Dshambyl 
lieferte 24,6 Taldy-Kurgan — 
23,2 und Pawlodar — 21 Millio­
nen Pud Getreide.

In diesem Jahr lieferten 473 
Sowchose und Kolchose Jeder 
mehr als 1 Million Pud Getreide. 
Die Sowchose ..Kuschmurunskl", 
..Alexandrowskl" des Gebiets Ku 
stanal — über 3 Millionen Pud, 
der Sowchos ..Shelesnodoroshny” 
des Gebiets Turgal — 4,5 Mllllo 
nen Pud, und der Sowchos „Bu 
rewestnlk", Gebiet Kustanal. — 
6 Millionen Pud, 41 Rayons ver 
kauften 5 bis 10 Millionen Pud, 
24 Rayons — 10 bis 15 Millio­
nen Pud Getreide. Der Rayon 
Kustanal brachte von über 
400 000 Hektar Saatfläche 21 
Zentner je Hektar ein und liefer­
te an den Staat 39,4 Millionen

Pud Getreide, die Rayons Urizki 
— 37.3, Jessll — 30,2, Karasu 
— 26.3, Lenlnskoje — 26,1, Ok- 
tjabrskl — 25,4, Borowskojè — 
24,7. FJodorowka — 24.2. Ser- 
gejewka — 19,8, Kamyschnln- 
skoje — 19,4 Semlosjornoje — 
18.6, Tlmlrjasew — 18,2, Kui­
byschewski und Wolodarskoje — 
Je 17.6, Taranowskoje — 17.0. 
ördshonikldse — 15.9, Baüca 
schlno — 15,2, Nurlnskl — 15,1 
Millionen Pud Getreide.

Der Besuch des Genossen L. I. 
Breshnew In die Republik in der 
entscheidenden Periode der 
Erntebergung, seine wertvollen 
Ratschläge und Hinweise auf der 
Beratung des Partei- und Wirt­
schaftsaktivs in Alma-Ata riefen 
einen Aufschwung der schöpferi­
schen Aktivität der Werktätigen 
hervor und spielten eine unschätz­
bare Rolle in der Durchführung 
der Erntebergung In niedagewe­
senen gedrängten Terminen und 
In der erfolgreichen Erfüllung 
der übernommenen Verpflichtun­
gen.

Eine große Hilfe erwiesen der 
Republik in der Erntebergung 
das ZK der KPdSU und die So­
wjetregierung. Die vorfristige 
Belieferung mit Erntetechnik, 
Kraftwagen und Ersatzteilen wur­
de sichergestellt, aus den Schwe­
sterrepubliken waren Kombine­
führer und Arbeiter der Getreide­
abnahmestellen, wie auch Ange­
hörige der Sowjetarmee gekom­
men.

Die Kolchose und Sowchose ha­
ben sich mit der nötigen Menge 
Samen versorgt. 23.7 Millionen 
Tonnen Rauh- und 17.5 Millio­
nen Tonnen Saftfutter beschafft, 
was bei dessen rationellem Ver­
brauch ermöglichen wird, die 
Winterhaltung des Viehs organi­
siert durchzurühren.

Der Umfang des Investbaus Ist 
'm Vergleich zum vergangenen 
Jahr gewachsen. Produktions­
wirksam wurden neue große Ka­
pazitäten der Elsen- und der NE- 
Metallurgle. der chemischen 
Industrie, Energetik, des Maschi­
nenbaus und anderer Industrie­
zweige. Viele Wohnungen. Schu­
len, Vorschulkinderanstalten und 
andere Objekte sozialer und kul­
tureller Bestimmung sind gebaut 
worden.

Wesentlich verbessert hat sich 
die Tätigkeit der Zweige der 
Volkswirtschaft, die mit der Be-

(Fortsetzung S. 3)

Beschluß des IV. Plenums 
des ZK der KP Kasachstans 

Über die Ergebnisse des Oktoberplenums
des ZK der KPdSU (1976) und die 

Aufgaben der Republikparteiorganisation, 
die aus der Rede des Generalsekretärs 

des ZK der KPdSU, Genossen
L. I. Breshnew, resultieren

Nach der Entgegennahme und Erörterung des Berichts des 
Mitglieds des Politbüros des ZK der KPdSU, Ersten Sekretärs des 
ZK der KP Kasachstans, Genossen D. A. Kunajew, billigt das Ple­
num des ZK der KP Kasachstans Im Namen der Kommunisten der Re­
publik restlos und unterstützt aufs wärmste die Beschlüsse des 
Oktoberplenums des ZK der KPdSU (1976), die Leitsätze und 
Schlußfolgerungen, die In der markanten, zutiefst argumentierten 
Rede des Generalsekretärs des ZK der KPdSU, Genossen L. I. 
Breshnew enthalten sind, und nimmt sie zur strikten Anleitung und 
Durchführung an als ein Kampfprogramm der praktischen Tätigkeit 
der Republikpartelorganlsatlon.

Die Beschlüsse des Plenums des ZK der KPdSU. die Rede des 
Genossen L. I. Breshnew haben bei den Kommunisten und allen Werk­
tätigen Kasachstans einen mächtigen Aufschwung der schöpferischen 
Initiative und Arbeitsaktivität ausgelöst und inspirieren sie zu neuen 
Großtaten im Kampf um die Verwirklichung der vom XXV. Parteitag 
ausgearbeiteten sozialökonomischen Aufgaben.

Das Plenum des ZK der KP Kasachstans hebt hervor, daß 
ausgehend von den Beschlüssen des Plenums des ZK der KPdSU und 
der Rede des Genossen L. I. Breshnew die Mobilisierung der Ar- 
beltskollektive zum Kampf um die Gewährleistung einer weiteren all­
seitigen Komplexentwicklung der Produktivkräfte Kasachstans, die 
vorfristige Erfüllung der Auflagen von 1976, die strikte Reali­
sierung des Staatlichen Plans von 1977 und des gesamten 10. Fünf- 
Jahrplans als Hauptaufgabe der Gebiets-, Stadt-, Rayonpartelkoml- 
tees. der Sowjet- und Wirtschaftsorgane. der Ministerien und 
Ämter, der Partelgrtind-, der Gewerkschaft»- und der Komsomolor­
ganisationen zu betrachten ist.

Es gilt, die Arbeit zur Ermittlung und vollständigen Nutzung 
der Inneren Produktionsreserven, zur Annahme und Realisierung an­
gespannter Gegenpläne und erhöhter sozialistischen Verpflichtungen 
durch alle Industrie- und Baubetriebe, durch die Kolchose und 
Sowchose beharrlicher zu führen. Die Anstrengungen sind auf die 
praktische Verwirklichung der Weisungen der Partei über die größt­
mögliche Steigerung der Effektivität der gesellschaftlichen Pro­
duktion und der Arbeitsquai ität In allen Bereichen der Volks­
wirtschaft zu konzentrieren. Das Tempo des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts, die Einführung der neuen Technik und der 
fortgeschrittenen Technologie In die Produktion sind zu beschleuni­
gen. Das Verbundensein der Wissenschaft mit der Produktion Ist zu 
festigen.

Das Plenum erachtet es als notwendig, im Bereich’ Jedes Mi­
nisteriums und Amts. Jeder Vereinigung und Jedes Betriebs Kom­
plexpläne zur Steigerung der Arbeitsproduktivität, zur Erhöhung 
des Ausstoßes und zur Verbesserung der Produktionsqualität, zur 
Erweiterung des Sortiments von Volksbedarfsgütern zu erarbeiten und 
zu realisieren. Es gilt, das strengste Sparsamkeitsregime zu üben, die 
Arbeltsressourcen rationell zu nutzen, die Arbeitsdisziplin allseitig 
zu festigen.

Die Gebiets-, Stadt-, und Rayonpartelkomitees, die Gebiets- und 
Rayonvollzugskomitees, die Ministerien und Ämter haben die Investi­
tionen auf die wichtigsten, Im 10. Fünfjahrplan vorgesehenen Bau­
vorhaben zu konzentrieren, keine Zersplitterung der Geldmittel und 
materiell-technischen Ressourcen über zahlreiche Objekte zuzulassen. 
Sie haben Maßnahmen zu treffen, um die Inbetriebnahme der Pro­
duktionskapazitäten zu beschleunigen und den Umfang der unvoll­
endeten Bauproduktion zu senken.

Die erstrangige Aufgabe der Parteiorganisation der Republik auf 
dem Gebiet der Landwirtschaft besteht darin, die bei der Getreide­
produktion erzielten Erfolge zu verankern und weiterzuentwickeln, 
eine weitere Vergrößerung des Viehbestands und eine Steigerung 
der Leistung der Viehwirtschaft sicherzustellen.

Das Plenum verpflichtet die Partelkomitees. den Stil und die 
Methoden Ihrer Tätigkeit zu vervollkommnen, ein wissenschaftliches, 
komplexes Herangehen zur Lösung der Aufgaben des wirtschaftlichen 
und kulturellen Aufbaus zu sichern, die Hauptaufmerksamkeit auf 
die entscheidenden Abschnitte und Schwerpunktprobleme des 10. 
Planjahrfünfts zu konzentrieren, die wertvollen Initiativen, alles 
Neue und Fortschrittliche allseitig zu stimulieren und weitgehend zu 
verbreiten.

Es Ist notwendig, die Kampffähigkeit der Grund- und Hallen- 
partelorganlsatlonen sowie Parteigruppen, deren Rolle und Verant­
wortung Im Kampf um die Steigerung der Produktionseffektivität und 
Verbesserung der Qualität der Erzeugnisse ständig zu heben.

Es gilt, die Arbeit mit den Kadern, die Kontrolle und die 
Prüfung der Durchführung der Direktiven der Partei und Regie­
rung zu vervollkommnen, die Partei- und Staatsdisziplin zu festi­
gen. die Tätigkeit der örtlichen Sowjets der Werktätigendeputierten, 
der Gewerkschafts- und Komsomolorganisationen bei der Lösung der 
wirtschaftlichen und politischen Aufgaben zu vervollkommnen, die 
vor der Republik Im 10. Planjahrfünft stehen.

Die Ideöloglsch-polltische Arbeit Ist zu festigen. es Ist eine 
weitgehende Propagierung und ein vertieftes Studium der Materia­
lien des XXV. Parteitags, des Oktoberplenums des ZK (1976) und 
der Rede des Generalsekretärs des ZK der KPdSU, Genossen L. I. 
Breshnew zu gewährleisten.

Das Plenum des ZK der KP Kasachstans versichert dem Zen­
tralkomitee der KPdSU, seinem Politbüro, dem Generalsekretär des 
ZK der KPdSU, Genossen L. I. Breshnew, daß die Kommunisten 
und alle Werktätigen der Republik den sozialistischen Wettbewerb 
um eine erfolgreiche Erfüllung des Programms des 10. Planjahr- 
fünfts, um eine würdige Ehrung des 60. Jahrestags der Großen 
Sozialistischen Oktoberrevolution noch weitgehender entfalten. Ihre 
Kraft. Energie und Ihre Erfahrungen auf die Realisierung der histo­
rischen Vorhaben des XXV. Parteitags der KPdSU lenken und einen 
gewichtigen Beitrag zum weiteren Aufschwung der Wirtschaft und 
Kultur unserer Heimat leisten werden.

Beschluß des IV. Plenums 
des ZK der KP Kasachstans 
Über die Entwürfe des Staatlichen Plans zur Entwicklung 

der Volkswirtschaft der Kasachischen SSR

in den Jahren 1976-1980, des Staatlichen Plans zur

Entwicklung der Volkswirtschaft und des Staatshaushalts 

der Republik für das Jahr 1977

Die Entwürfe des Staatlichen Plans zur Entwicklung der Volks­
wirtschaft der Kasachischen SSR in den Jahren 1976—1980, des 
Staatlichen Plans zur Entwicklung der Volkswirtschaft und des Staats­
haushalts der Republik Im Jahre 1977 sind zu billigen und der IV. 
Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der 9. 
Legislaturperiode zur Erörterung vorzulegen.

Die Gebiets-, Stadt-, Rayonpartelkomitees, die Parteigrundorga­
nisationen. die Sowjet-, Gewerkschafts-, Komsomolorgane. die Mi­
nisterien und Ämter werden verpflichtet, ausgehend von den Be­
schlüssen des Oktoberplenums des ZK der KPdSU (1976), von den 
programmatischen Weisungen, die In der Rede des Generalsekretärs 
des ZK, der KPdSU. Genossen L. I. Breshnew, dargelegt sind, die 
organisatorische und Ideologisch-politische Arbeit In den Kollektiven 
der Werktätigen zu verstärken, ihre Aufmerksamkeit auf die Lö­
sung der Aufgaben zur größtmöglichen Steigerung der Effektivität 
der gesellschaftlichen Produktion und der Arbeitsqualität in allen 
Bereichen der Volkswirtschaft zu konzentrieren. eine erfolgreiche 
Realisierung der Auflagen von 1976, eine strikte Erfüllung des 
Volkswirtschaftsplans von 1977 und des ganzen Fünfjahrplans 
sicherzustellen.
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Vierte Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der neunten Legislaturperiode

Fortsetzung des Berichts des Deputierten B. A. ASCHIMOW
(Anfang S. 1)

frledlgung der Bedürfnisse der 
Bevölkerung verbunden sind. Ei­
ne weitere Entwicklung erfuhren

Die Hauptkennziffern des Fünfjahrplans für 1976—1980
Im neuen Fünfjahrplan des 

Landes sind die weitere Vervoll­
kommnung der Struktur und die 
komplexe Entwicklung der Pro­
duktivkräfte Jeder Unionsrepu­
blik vorgemerkt.

Gemäß den Aufgaben, die vom 
XXV. Parteitag der KPdSU vor­
gemerkt wurden, wird unserer 
Republik ein würdiger Platx ein­
geräumt.

Die Arbeit am Fünfjahrplan 
wurde in den Betrieben, Organi­
sationen, Kolchosen und Sowcho­
sen. Rayons und Gebieten, Mini­
sterien und Ämtern geführt, Im 
Prozeß der Durcharbeitung des 
Plans wurden alle Vorschläge der 
Arbeiter. Kolchosbauern, Wissen­
schaftler, Spezialisten, die im 
Laufe der volksumspannenden 
Erörterung des Entwurfs der 
Hauptrichtungen der Entwick­
lung der Volkswirtschaft In den 
Jahren 1076—1900 hervorge- 
bracht wurden, aufmerksam ge­
prüft

Die Kennziffern des Staatli­
chen FünfJahrplan« zur Entwick­
lung der Volkswirtschaft der Ka­
sachischen SSR für die Jahre 
1976—1980 und dos Plans für 
das Jahr 1077 wurden den Depu­
tierten elngehändlgt. Daher ge­
statten Sie mir, nur über ole 
Hauptaufgaben des ßlanjahr- 
fünfts zu berichten.

Der Umfang der Industriepro­
duktion der Republik wird in 
diesen Jahren um 40 Prozent an­
wachsen. was etwas mehr ist. als 
im ganzen Lande. Eine weitere 
Entwicklung erfahren die Zweige 
der unionsgesamten Spezialisie­
rung; die NE- und Elsenmetallur- 
gle, der Maschinenbau, die Koh­
le-. Erdöl-, chemische. Nahrungs­
mittel- und die Leichtindustrie.

Der absolute Zuwachs der Indu­
strieproduktion (in vergleichba­
ren Preisen) wird 7.4 Milliarden 
Rubel oder um 2.1 Milliarden 
Rubel mehr als Im neunten Plan- 
lahrfünft betragen. Dergleichen 
Maßstäbe des Zuwachses der 
Industrieproduktion kannte die 
Republik bisher nicht

Im Plan ist ein hohes Wachs­
tumstempo In den Brennstoff- 
cnergeubcnen Zweigen der Volks­
wirtschaft vorgesehen. Die Ener­
gieerzeugung wird 1980 71.8 
Milliarden Kilowattstunden, um 
Gewinnung von Erdöl 26 Millio­
nen 860 OUO Tonnen, Gas — 5 
Milliarden 850 Millionen Kubik­
meter, Kohle — 126,1 Millio­
nen Tonnen erreichen.

Es ist die Inbetriebnahme 
neuer energetischer Kapazitäten 
in Eklbastus, Pawlodar, Gurjew, 
Ksyl-Orda, Alma-Ata. Karaganda, 
Temirtau, Tschlmkent und Zell­
nograd vorgesehen. Die Zentrali­
sierung der Stromversorgung 
der Sowchose und Kolchose wird 
abgeschlossen werden, es werden 
die Stormieltungen Omsk—Pet- 
ropawlowsk, Kinel — Uralsk. Ze­
llnograd — Jessll—Sarbai, Ekl- 
baslus—Temirtau u. a. errichtet 
werden.

Zwecks Steigerung der Er­
giebigkeit der Bohrungen ist der 
Bau zusätzlicher Kompressor­
stationen lür die Erdölgewin­
nung nach dem Druckgasiörder- 
verlahren und Ihre Überführung 
auf die mechanisierte Ausbeu­
tungsweise vorgesehen. Produk­
tionswirksam werden die zweite 
Folge des Kasachischen Gasverar- 
beitungs. die ersten Folgen des 
Pawlodarer und des Tschim- 
kenter Erdölverarbeitungswerxe. 
die Erdölleitungen OmsK—Paw­
lodar und Pawlodar—Tschlmkent 
mit der allgemeinen Länge von 
über 2 000 Kilometer.

Der Umfang dtr Erdölverar­
beitung in der Republik wird sich 
aufs y,7fache vergrößern.

Eine vorrangige Entwicklung 
wird die Konlegewlnnung im 
Tagebau durch den weiteren Zu­
wachs der Kapazitäten des Ekl- 
bastuser Vorkommens erfahren. 
Die Vereinigung „Karaganda- 
ugol" erhält eine neue Gruue mit 
der JahreskapazlUt von 4 mai.u- 
nen Tonnen Fördermenge.

Große Aufmerksamkeit wird 
im Fünfjahprlan der Weiterent­
wicklung der RohstoSzwelge der 
Industrie geschenkt

Der Produktionsumfang der 
Elsen- und Stahlindustrie wird 
sich um 55.4 Prozent ver­
größern. Es werden 5.3 Mlll.o- 
nen Tonnen Roheisen. 6 Millionen 
150 000 Tonnen Buhl. 5 Millio­
nen 30 000 Tonnen Walzgut, 26 
Millionen Tonnen Warenelsenerz 
erzeugt werden, im Karaganuaer 
Kombinat werden Werkhallen 
für die Herstellung von Blech 
und gebogenen Profilen produk­
tionswirksam werden.

• Es Ist vorgesehen, sämtlichen 
Zuwachs In der Gewinnung von 
Roheisen im Umfang von 1 Mil­
lion 670 000 Tonnen. Stahl - 1 
Million 850 000 Tonnen und der 
Erzeugung von Walzgut 1m Um­
fang von 1 Million 100 000 Ton­
nen durch bessere Nutzung der 
funktionierenden Kapazitäten zu 
erzielen.

Dor Bau des Werks für Fer­
rolegierungen in Jermak wird 
abgeschlossen werden. Um die 
Rohstoffbasis zu festigen. Ist ei­
ne Weiterentwicklung der Berg- 
bau-Aufbereltungskomblnate So- 
kolowka-Sarbal, Llssakowsk und 
Donskoje. die Erweiterung der 
Bergverwaltungen Dshesay und 
Atasu. die Fortsetzung des Baus 
des Bergbau-Aufbereltungskom- 
blnat» Katschary vorgesehen.

WlMenschaft. Kultur und Volks­
bildung.

Die Ergebnisse der Entwick­
lung der Ökonomik der Republik 
In 10 Monaten zeugen davon, daß

Produktionswirksam wird ein 
großes Werk für Alumpslllkat- 
Feuerfeststoffe in Rudny. Der 
Produktionsumfang der NE-ln- 
dustrle wird sich auf 2.6 Mil­
liarden Rubel vergrößern. Die 
Gewinnung von ■ aufbereiteten 
Erzen, wie auch die Erzeugung 
von Tonerde. Kupfer. Zink. 
Biel und anderen Metallen wird 
steigen.

Dm Besonderheit der Entwick­
lung der Nichteisenmetallurgie 
besieht In der Realisierung wich­
tiger Maßnahmen. die auf die 
beschleunigte Entwicklung der 
Rohstoffbasis, auf die Beseiti­
gung der Disproportionen zwi­
schen Erzgewinnung und der 
metallurgischen Verarbeitung 
gerichtet sind. Für diese Zwecke 
ist der Abschluß des Baus der 
Bergbau-Aufbereltungskomb 1 n a- 
te Karagally und Sheskent. des 
Oslkasachstaner Kupfer -Che- 
mlekombinals und des Bergwerks 
Shairem vorgesehen.

Wie zuvor wird sich die chemi­
sche und petrolchemlsche Indu­
strie in hohem Tempo ent­
wickeln. deren Produktionsvolu­
men sich auf das 2,6fache. die 
Erzeugung von Mineraldüngern 
um 28 Prozent, Polyäthylen und 
Schwefelsäure fast aufs An­
derthalbfache und chemischen 
Fasern aufs Doppelte vergrößern 
wird. Bedeutend werden die Ka­
pazitäten für die Gewinnung von 
Phosphoritenerz für die Pro­
duktion von weißem Phosphor. 
Phosphat mehl, Kunststoffen. 
Kunstharz und chemischen Fasern 
steigen. Es Ist die Meisterung 
neuer Erzeugnisarten vorgesehen: 
Polystyrol. Polyvinyl-Zellwolle­
gewebe, technische Gununler- 
zeugnlsse. Waschmittel. Reifen 
für Kraftwagen und Landmaschi­
nen.

Im Gebiet Aktjublnsk wird 
mit der Erschließung des Vor­
kommens Tschlllsal. der zweit­
größten Basis des Phosphori­
tenrohstoffes der Republik, be­
gonnen.

Die Bemühungen der Schür­
fungsorganisationen werden auf 
die Sicherung des vorrangigen 
Wachstums der Vorräte an Bo­
denschätzen gerichtet.

Es ist die Festigung der Mi­
neral-Rohstoffbasis der Volks­
wirtschaft, in erster Linie In den 
Gebieten des Erzaltais, des Bal- 
chasch. Südkasachstans vorgese­
hen. Die Schürfungen nach Erd­
öl, Gas auf der Halbinsel Busa­
tsch l und In den unter den Salz- 
schichten liegenden Ablagerun­
gen der Kasplnlederung wird 
fortgesetzt werden. Die Maßstä­
be der hydrogeologischen Ar­
beiten werden ausgedehnt wer­
den.

Das Produktionsvolumen des 
Maschinenbaus und der Metall­
bearbeitung wird um 54 Prozent 
anwachsen, die Erzeugung von 
Traktoren — aufs l,6lache. 
Walzwerkausrüstungen aufs An­
derthalbfache. Die Produktion 
von Anhängegeräten für die 
leistungsstarken Traktoren des 
Typs K 700 und T 150. von 
spangebenden Werkzeugmaschi­
nen, Akkumulatoren, elektrotech­
nischen Ausrüstungen wird sich 
vergrößern.

Die Betriebe werden der 
Landwirtschaft bedeutend mehr 
Antierosionstechnik. Maschinen 
und Ausrüstungen für die Mecha 
nlslerung der Arbeiten In der 
Tierzucht liefern.

Große Maßnahmen sind vor­
gesehen für die Entwicklung der 
Produktion von Massenbedarfsar­
tikeln. Die Erzeugung von Stof 
fen wird fast aufs l.yfache stei­
gen. Wirk-, KonfekUons-. und 
Teppichwaren — aufs l,3fache. 
Streuzucker und Pflanzenöl — 
aufs Anderthalbfache und Bier 
— aufs l,4fache. Die Flelschpro 
duktlon wird um 125 700 Ton 
nen. Vollmllchei-zeugnlssc um 
183 000 Tonnen und der Fang­
ertrag der Teichfische uu|s 
2,0fache steigen.

Für die Erfüllung der vor­
gemerkten Volumen der Erzeu­
gung von Waren für die Bevölke­
rung ist der Bau von 69 Objek­
ten der Leicht-, 23 der Nahrungs­
mittel- und 14 der Heisch- und 
Milchindustrie vorgesehen. Un­
ter ihnen sind Fabriken für nicht- 
Ssweble Stoffe in Ksyl<Orda, für 

le Erstverarbeitung der Wolle 
In Aktjublnsk, Konfektionsfabri­
ken in Petropawlowsk. Syrja- 
nowsk und Pawlodar, eine Por­
zellanfabrik In Koktsehetaw. 
Großbäckereien in Scmlpala 
tlnsk, Zellnograd. Koktsehetaw. 
Schtschutschlnsk und Rudny, eine 
Flelschverarbeitungsfab r 1 k In 
Alma-Ata, ein Fleischkombinat 
In Lenlnogorsk. 6 Molkereien 
und 3 Käsereien. Die Flächen doi 
Fischzucht- und -musttelche wer 
den sich um 2 230 Hektar ver­
größern.

Der Produktionsausstoß der 
örtlichen Industrie wird Im 
Planjahrfünft fast um 36 Prozent 
zunehmen. Es Ist geplant. 42 Be 
triebe und Werkhallen tu errlch 
ten. tu rekonstruieren und tu 
erweitern.

Im 10. Planjahrfünft Ist eine. 
Weiterentwicklung der Land 
wirtschaft vorgesehen. Es werden 
Maßnahmen tur Steigerung der 
Stabilität der Gotreldenroduk 
tlon, besonders In dun Gebieten 
des erschlossenen Neu- und 
Brachlands, verwirklicht. 

die reellen Möglichkeiten vorhan­
den sind für die Erfüllung der 
Planauflagen und der für daa lau­
fende Jahr übernommenen sozia­
listischen Verpflichtungen.

In der Tierzucht lat eine be­
schleunigte Entwicklung der 
Schafzucht und der Fleischvieh­
zucht vorgesehen. Vergrößert soll 
der Viehbestand, «die Produktion 
von Fletsch-, Milch und anderen 
Erzeugnissen werden. Es werden 
neue Schafzuchtsowchose organi­
siert. die Überführung der Tier­
zucht auf industrielle Grundlage 
beschleunigt werden.

Die Bruttoproduktion der Land­
wirtschaft wird 42,5 Milliarden 
Rubel oder um 5.5 Milliarden 
Rubel mehr als im neunten 
Planjahrfünft erreichen. Die 
Jahresdurchschnittlichen Umfän­
ge der Produktion der landwirt­
schaftlichen Haupterzeugnl sie 
werden betragen: Getreide — 
26 Millionen Tonnen, Zuckerrü­
ben — 2,5 Mio Tonnen. Kartof­
feln — 2.3. Gemüse- und Melo­
nenkulturen — 1.5 Mio Tonnen. 
Fleisch (1m Schlachtgewicht) — 
1.1 Mio Tonnen. Milch — 4,4 
Mio Tonnen und Wolle — 
107 000 Tonnen.

Die Pläne des Ankaufs von 
Produkten des Ackerbaus und 
der Tierzucht, mit Verteilung 
auf die Planjahre, sind für die 
G biete durch entsprechende Be­
schlüsse des ZK der Kommu­
nistischen Partei Kasachstans und 
des Mlnlaterrata der Republik 
festgelegt

Das Schlüssel problem der 
Landwirtschaft bleibt die größt­
mögliche Vergrößerung der Ge­
treideproduktion. Die Wirt­
schaften der Republik verfügen 
über große Reserven für die Er­
füllung und Überbietung der 
bestätigten Ankaufsumfänge, wo­
von die Im laufenden Jahr er­
zielten Erfolge der Ackerbauern 
zeugen. Es handelt sich vor allem 
um die Hebung des Niveaus der 
Agrotechnlk. um die Einführung 
der Saatfolgen. Verbesserung der 
Nutzung der Mineraldünger und 
der Landtechnik, um die umfas­
sende Einführung des ganzen 
Komplexes von Verfahren Im Bo- 
dcnschulzsystem das Ackerbaus 
und um die Vergrößerung der 
Leistung eines Jeden Hektars 
Ackerland.

Große Aufmerksamkeit wird 
der Schaffung einer stabilen 
Futterbäsls durch Maßnahmen 
zur Aufbesserung der natürlichen 
Futterschläge. Vergrößerung der 
Produktion von Grob- und Saft­
futter. Grünmehl und MLschfutter 
geschenkt.

Im Plan spiegelt sich der 
Kurs unserer Partei auf die kon­
sequente Festigung der tech­
nischen Produktionsbasis der 
Sowchose und Kolchose wider. 
Für die komplexe Entwicklung 
der Landwirtschaft werden 12.5 
Milliarden Rubel staatlicher In­
vestitionen und 1,2 Milliarden 
Rubel Kolchosgeldm Ittel be­
willigt. Die Wirtschaften werden 
146 U00 Traktoren. 100 000 
Lastwagen. 89 000 Gelreldekom- 
blnes, 95 000 Traktorenanhänger, 
viel andere Landtechnik erhalten, 
die Belieferung mit Mineraldün­
gern und chemischen Mitteln dos 
Pflanzenschutzes werden ver­
größert.

Eine weitere Steigerung der 
Effektivität und Rentabilität der 
landwirtschaftlichen Produktion 
ist vorgesehen, die Gewährlei­
stung der einträglichen Arbeit al­
ler Ihrer Zweige.

Im 10. Plan Jahrfünft steht die 
Verwirklichung eines breiten IWc- 
llorationsprogramms bevor. Es 
lat vorgemerkt, 410 000 Hektar 
berieselter Flächen In Nutzung zu 
nehmen. Auf weiteren 293 000 
Hektar sollen die Bewässerungs­
systeme umgebaut und besser mit 
Wasser versorgt werden und 
24 800 000 Hektar Weideland 
sollen bewässert werden. Der ge 
plante Umfang der Meliorations­
arbeiten wird es ermöglichen, 
neue große Massive des Hols- 
und Baumwollanbaus zu schaffen, 
die Produktion von Körnermais, 
Gemüse, Obst bedeutend zu stei­
gern.

Zwecks besserer Wasserversor­
gung der Siedlungen auf dem 
Lande Ist vorgesehen, das Bau­
volumen bei Gruppenwasserloi- 
tungen zu vergrößern. Die Ar 
bellen an der Verlegung der zwei 
ten Baufolge des Kanals Irtysch 
—Karaganda werden fortgesetzt 
werden.

In der Forstwirtschaft sollen 
die Aufforstungsflächen vererö 
Bert und eine rationellere Nut 
zung der Waldressourcen erreicht 
werden.

Durch den Bau neuer und die 
Rekonstruktion und Erweiterung 
der funktionierenden Betriebe 
wird der Ausstoß von Erzeugnis­
sen der Müllercllndusrie steigen.

Das Anwachsen der Maßstäbe 
In der Volkswirtschaft fordert 
eine allseitige Verbesserung der 
Arbeit oller Verkehrsträger und 
des Fernmeldewesens.

Um die Durchlaßfähigkeit der 
am meisten belasteten Ab­
schnitte der Kasachischen 
Eisenbahn zu steigern. Ist 
im FünfJahrplan der Bau neu­
er Eisenbahnlinien vorgesehen: 
Kustanal—Urizki und Sajak— 
Aktogal. Auf den Abschnitten 
Molnty—Tschu—Arys, Orsk — 
Kandagatseh sollen zweite Gleise 
verlegt werden, die Linie Eklbas­
tus—Zellnograd soll elektrifiziert 
werden, Auch andere Maßnahmen 
zur Verbesserung das Eisenbahn- 
trapsports sind zu verwirklichen.

Der Güterumschlag der Bin­
nenschiffahrt wird um 28,3 und 
dl« Beförderung von Fahrgästen 
um 21,5 Prozent anwachsen. Dio 
Koniplexmechanlslerung der La­
dearbeiten wird im Grunde voll­
endet «ein.

Die Beförderung von Menschen 
und Gütern auf dem Luftweg 
wird anwachsen. Es ist vorgese­
hen. einige Flughäfen auf den 
örtlichen Strecken zu bauen.

Der Güterumschlag des öffent­
lichen Kraftverkehrs wird um 
40,8 Prozent anwachsen. Die be­
sonders wirtschaftlichen zentra­
lisierten Transporte werden sich 
erweitern und ihr Anteil am Ge­
samtumfang wird 85 Prozent er­
reichen. Eine weitere Verbesse­
rung der Bedienung der Bevölke­
rung durch Autobusse und Taxi 
Ist vorgesehen sowie der Bau und 
die Modernisierung von 58 Trans- 
fart- und Reparaturbetrieben und 

6 Busbahnhöfen und -Stationen.
- Eine bedeutende Entwicklung 
wird das Autostraßennoiz erfah­
ren, vor allem auf dem Lande. 
Laut Plan sollen 15 000 Kilome­
ter Straßen mit fester Decke in 
Betrieb genommen werden.

Das Produktionsvolumen des 
Fernmeldewesens wird aul 36.5 
Prozent anwachsen, die Betreu­
ung der Bevölkerung und der 
Volkswirtschaft wird sich verbes­
sern. In Gurjew, Dshambul. Pe­
tropawlowsk und Zellnograd sol­
len Selbstwähl-Fernämter gebaut 
werden. Die Kapazität der Fern­
sprechämter wird steigen, das 
Netz der Kabel- und Richtfunkli- 
nlen wird dichter werden.

Gegen Ende des Planjahrfünfts 
sollen 85 Prozent des Territori­
ums die Programme des Zen­
tralen und des Republ.krund- 
funks empfangen, fast 80 Prozent 
der Bevölkerung der Republik- 
Fernsehprogramme.

Die erfolgreiche Lösung der 
großen Aufgaben, vor denen die 
Republik steht, wird in bedeuten­
dem Maße von der Erfüllung des 
Programms des lovestbaus abhän- 
ccn. Für die Entwicklung der 
Ökonomik und der Kultur Ka­
sachstans werden Im 10. Plan- 
Jahrfünft 35.6 Milliarden Rubel 
bereitgestellt.

Wie Sie sehen, werden der 
Republik gewaltige Mittel bewil­
ligt. Eine rationelle und sparsa­
me Nutzung derselben Ist unsere 
direkte Pflicht Im Plan Ist die 
Vervollkommnung der Investi­
tionsstruktur vorgesehen und die 
Konzentration der Mittel auf die 
Schwerpunkt- und Anlaufobjek­
te. Dabei ist ein bedeutender Teil 
der Mittel für die Rekonstruktion, 
Erweiterung und technische Neu 
Ausrüstung funktionierender Be­
triebe bestimmt

Der Umfang der vertraglichen 
Bau- und Montagearbeiten wird 
im Laufe des Jahrfünfts um 35

Über den Staatlichen Plan zur Entwicklung der Volks 
wirtschaft der Kasachischen SSR im Jahr 1977

Der Plan für das Jahr 1977 
Ist ein Bestandteil des Fünfjahr­
plans und auf die weitere Stär­
kung des Wirtschaftspotentials 
der Republik gerichtet Das Ent­
wicklungstempo derjenigen Wirt 
schaftszwelge wird wachsen, die 
den technischen Fortschritt be­
stimmen. diu materiell-technische 
Busis der Landwirtschaft wird 
sich festigen, der Umfang des 
Investbuus wird wachsen. Im 
nächsten Jahr wird das Volumen 
der Industrieproduktion um 5,7 
Prozent, die Bruttoproduktion der 
Landwirtschaft um 4,4 Prozent, 
das Nationaleinkommen um 4,6 
Prozent anwachsen.

Vorgesehen Ist eine Steige­
rung des technischen Niveaus al 
ler Zweige der Volkswirtschaft. 
177 Werkhallen und Produktion« 
abschnitte sollen komplexmechu 
nlslert werden.

Die Steigerung der Industrie! 
len Produktion wird In bedeutend 
schnellerem Tempo vor sich ge­
hen als im laufenden Jahr, wus 
von den Ministerien, den Amtorn 
und den GcbletsvoUzugskomltec» 
eine gründlichere Vorbereitung 
für die Erfüllung der Pläne des

Wie Sie sehen, wurden unse­
rer Republik Im 10. Planjuhr- 
tünit Ihrem Ausmaß nach nledu 
gewesene Aufgaben gestellt, de 
ien erfolgreiche Erfüllung voll 
und ganz vom Stand der Leitung 
der Volkswirtschaft, der Wirt­
schaft«- und Urganlsatlonsarbcit 
an Ort und Stelle abhängt.

Das Sowjetvolk nennt das 10. 
Planjahrfünft ein Planjahrfünft 
der Effektivität und Qualität. Der 
Generalsekretär des ZK der 
KPdSU. Genosse L. I. Breshnew, 
sagte uuf dem XXV. Parteitag. 
„Um die vielfältigen ökonomi­
schen und sozialen Aufgaben er­
folgreich zu lösen, vor denen das 
Land steht, gibt es keinen ande­
ren Weg als die schnelle Erhö­
hung der Arbeitsproduktivität, 
die rapide Steigerung der Ef 
fektivltät der gesamten gesell 
schaftllchen Produktion. Die 
nachdrückliche Betonung der Ef 
lektlvltät... bildet den wichtig 
sten Bestandteil unserer ganzen 
Wirtschaftsstrategie,"

Das bedeutet, besser, effektl 
ver, mit größtmöglichem Nutz 
effekt zu arbeiten, die höchste Ar 
boltsprodukUvltät, eine strenge 
Einhaltung der Produktlonsdlszl 
plln und dos Sparsamkeitsregimes 
anzustreben. von Tag zu Tag die 
Qualität der Erzeugnisse und der 
Arbeit zu verbessern.

Prozent anwachsen. Am meisten 
wird das Bauvolumen In den Ge­
bieten Aktjublnsk. Alma-Ata, 
Dshambul, Koktsehetaw, Semlpa- 
latlnsk und Zellnograd wachsen.

Die Produktion der Baustoff­
industrie wird sich um 37 Pro­
zent vergrößern. 1980 sollen 9.2 
Millionen Tonnen Zement. 125 
Millionen Quadratmeter Papp­
dachhaut, 8 250 Kilometer As- 
best-Zementrohre hergestellt wer­
den. Der Ausstoß von Asbest- 
Zement-Platten. vorgefertigten 
Stahlbetonkonstruktlonen und 
Ziegeln wird ebenfalls anwach­
sen. Die Herstellung von sani- 
tätstechnlschen Fayenceerzeug­
nissen. von Linoleum und kerami­
schen Wandmatoriallen soll 
gemeistert werden.

Im Plan wird der Schaffung 
und der Leistungssteigerung der 
Industriellen Basis des Bauwe­
sens Aufmerksamkeit geschenkt 
und der Errichtung von speziali­
sierten Betrieben für die Herstel­
lung fortschrittlicher Konstruk­
tionen und Telle, als einer der 
Hauptbedingungen für die Stei­
gerung des Industrialisierungs­
grades des Wirtschaftszweiges. 
Die Umstellung der Häuserbau­
kombinate auf die Herstellung 
Von Häusern nach verbesserten 
Entwürfen soll abgeschlossen 
werden, sechs ländliche Baukom­
binate werden die Produktion auf­
nehmen, gleich wie eine Reihe 
von Betrieben zur Herstellung 
von Stahlbetonfertigteilen. Wand- 
und nlchtmetalllschen Materia­
lien.

Der Naturschutz und die ratio­
nelle Nutzung der natürlichen 
Ressourcen sind neue Abschnitte 
des Fünfjahrplans. Vorgesehen 
sind Arbeiten zur Erweiterung 
der funktionierenden und zur Er­
richtung neuer Kläranlagen und 
eine breite Einbürgerung ge­
schlossener Wasserkrolslaufsyste- 
me bei Industriebetrieben.

Vargemerkt sind Maßnahmen 
zur Gesundung des Luftraums 
von Städten und Industriezentren, 
zum Schutz des Bodens vor Wind- 
und Wussereroslon und zur Re­
kultivierung des Bodens.

Entsprechend den Beschlüssen 
des XXV. Parteitags dor KPdSU 
sollen bedeutende Maßnahmen 
verwirklicht werden, die auf eine 
weitere Steigerung des Lebensni­
veaus des Volkes gerichtet sind, 
die alle Selten der Arbeit und der 
Lebensweise der Menschen um­
fassen und eine noch vollere Be­
friedigung ihrer materiellen und 
geistigen Bedürfnisse gewährlei­
sten.

1m Laufe des Jahrfünfts wird 
sich das Nationaleinkommen um 
38 Prozent vergrößern. Drei 
Viertel desselben werden in die 
Konsumtion geleitet. Die durch­
schnittlichen Monatslöhne der 
Arbeiter und Angestellten und 

zweiten Jahräs des Planjahrfünfts 
fordert.

In dl« Entwickulng der Land­
wirtschaft sollen über 2,6 Milliar­
den Rubel investiert werden. Es 
wird geplant, dem Staat nicht 
weniger als 15.4 Millionen Ton­
nen Getreide. 1.4 Millionen Ton­
nen Vieh und Geflügel (im Le­
bendgewicht), 2,1 Millionen 
Tonnen Milch, Hl 000 Tonnen 
Wolle und viel anderer Produk­
tion zu vorkauten.

Vorgemerkt Ist eine weitere 
Verbesserung der Arbeit aller 
Verkehrsträger und des Fernmel­
dewesens. Der Güterumschlag 
der Kasachischen Eisenbahn wird 
um 5 Prozent, der Binnenschiff­
fahrt um 6.9 Prozent, des öffent­
lichen Kraftwagenverkehrs um 
8,2 Prozent anwachsen.

Die staatlichen Investitionen In 
alle Zweige der Volkswirtschaft 
werden sich um 5.5 Prozent ver 
größern. Neue Kapazitäten zur 
Förderung von Blel-Zlnk-Erz in 
den Kombinaten Lenlnogorsk. 
Atschlsal. Bhalrem und Tekell. 
von Kupfererz Im Bergbau- und 
Aufbereitungskombinat Sheskent 
und 1m Bergbau- und Hüttenkom­
binat Bnlchajch sollen produk-

Stoßarbeit für das Planjahrfünft 
der Effektivität und Qualität

Kraft objektiver Bedingun­
gen sind die Pläne der Produk­
tion und der Inbetriebnahme der 
Kapazitäten nach den Jahren un­
gleichmäßig verteilt. So entfal­
len über 58 Prozent des ganzen 
im Planjahrfünft vorgesehenen 
Zuwachses der Industrieproduk­
tion auf die zwei letzten Jahre. 
Das Tempo der Produkllonser- 
Weiterung wird Im plan für 1979 
8,6 und für 1080 — 10,2 Pro­
zent ausmachen bei dem Jahres- 
durchschnlttllchen Tempo Im 
Planjahrfünft — 6,9 Prozent, 
Noch angespanntere Aufgaben 
für die letzten Jahre hoben die 
Betriebe der Kohle-, Chemie-, 
Fleisch- und Milchindustrie. Es 
ist vorgemorkt, etwa die Hätte 
dos gesamten fünfjährigen Pro­
duktionszuwachses Im Ministeri­
um für Buntmetülllndustrle und 
im Ministerium für Leichtindu­
strie Im Jahr 1980 zu erzielen.

Einen beträchtlichen Produk- 
llontzuwachs werden die neuen 
Betriebe und Kapazitäten erge­
ben. deren innutzungnahme 
ebenfalls auf die letzten Planjah­
re fällt. In den Betrieben des Mi­
nisteriums für Erdöl- und für 
Chemieindustrie Ist zum Beispiel 
Im Jahr 1980 der Produktions­
ausstoß mit einer Summe von 480 
Millionen Rubel geplant auf den 
Anlaufobjekten des 10. Plan- 

die Entlohnung der Arbeit der 
Kolchosbauern werden steigen. 
Dem Umfang der Realisierung 
von Dienstleistungen wird mehr 
als auf das Anderthalbfache an­
wachsen bei vorrangiger Ent­
wicklung der Dienstleistungen an 
dor ländlichen Bevölkerung.

1980 wird der Warenumsatz 
12 Milliarden 650 Millionen Hu­
bel erreichen oder sich um 2 Mil­
liarden 670 Millionen im Ver­
gleich zu 1975 vergrößern.

Bedeutend wird sich die mate­
riell-technische Basis des Han­
dels festigen. Das Netz der Kan­
tinen und Büffets in den Indu­
striebetrieben, BauorganisaUonen 
und Bildungsstätten wird größer 
werden.

Im System der Maßnahmen wr 
Steigerung des Volkswohlstandes 
nimmt der Wohnungsbau ei­
nen wichtigen Platz ein. Es Ist 
vorgesehen, Wohnhäuser mit ei­
ner Gesamtfläche von 31 Millio­
nen Quadratmeter Ihrer Bestim­
mung zu übergeben. Das wird 
fast einem Viertel der Bevölke­
rung der Republik eine Verbes­
serung der Wohnverliältnisse er­
möglichen. Der Umfang des Kom­
munalbaus wird wachsen und der 
Umfang der Arbeiten zur bauli­
chen Einrichtung der Städte und 
Dörfer, ebenso wie die Gasifizie­
rung der Wohnungen.

Eine weitere Entwicklung wer­
den Wissenschaft, Volksbildung, 
Gesundheitsschutz. Kultur und 
Kunst erfahren: ihre materielle 
Basis wird sich festigen. Es ist 
vorgesehen, in den fünf Jahren 
allgemeinbildende Schulen für 
650 000 Schüler und vorschuli­
sche Einrichtungen mH 113 000 
Plätzen zu bauen. In Klnderkrlp- 
f:n und -gärten werden etwa eine 
lllllon Kinder betreut werden.

Große soziale Bedeutung hat, daß- 
zum Ende des PlanJährfünfts in 
allen Sowchosen und Kolchosen 
allgemeinbildende Mittelschulen 
funktionieren werden.

Für den Bau von technischen 
Berufsschulen, die für die Volks- 

, wirtschaft über 670 000 qualifi­
zierte Arbeiter heranbilden wer­
den, sind 345 Millionen Rubel 
bewilligt — 2,5mal mehr als tm 
0. Planjahrfünft.

In der Republik werden 7 neue 
Hoch- und 18 Fachschulen Ihre 
Türen öffnen. Die Aufnahme In 
die Hoch- und Fachschulen wird 
sich um 20 000 Menschen ver­
größern.

Vorgemerkt Ist die Errichtung 
von großen*  komplexen und spe­
zialisierten Heilanstalten, zentra­
len Rayon Krankenhäusern. ■Sana­
torien. Pionierlagern, sportlichen 
und anderen Objekten des Ge­
sundheitsschutzes und der Kör­
perkultur. Das Netz der Kultur­
häuser, Theater, Klubs und Bi­
bliotheken wird ausgebaut wer­
den.

tlonswlrksam werden, ebenso wie 
neue Kapazitäten zur Erzeugung 
von weißem Phosphor Im Nowir 
dshambuler .Chemiewerk und zur 
Herstellung von technischen 
Gummiartikoln im Karagandaer 
Werk. Der Bestimmung überge­
ben werden die Spinnerei una 
Weberei des Seidenkombinats V> 
Ust-Kumenogorsk, das Werk für 
Wandmaterlallen in der Siedlung 
Burundal. Abgeschlossen wird 
der Bau von Großbäckereien in 
Dshambul und SyrJanowsk. der 
städtischen Molkereien In Alma- 
Ata, Ksyl-Orda und Llssakowsk 
und der ersten Folge des Raffina­
dewerks In Dshambul.

Das Lebensniveau der Werktä­
tigen wird sich erhöhen. Der 
Einzelhandelsumsatz wird sich um 
4,8 Prozent xergrößern. Die In­
nutzungnahme der Wohnfläche 
wird 6.3 Millionen Quadratmeter 
In Gesamtfläche ausmachen, der 
Schulen — mit 111 000 Plätzen, 
der Vorschuleinrichtungen — 
mit 21 000 Plätzen und viele an­
dere kulturelle und soziale Ob­
jekte.

Das sind die Hauptkennziffern 
der Pläne für das 10. Planjahr- 
fünft und für 1977.

Jahrfünfts- in den Erdölverar­
beitungsbetrieben von Pawlodar 
und Tschlmkent und im Reifen­
werk von Tschlmkent. Es wird 
vorgemerkt. Erzeugnisse für über 
40U Millionen Rubel In den neuen 
Betrieben des Ministeriums für 
Chemielndustrte zu produzieren— 
im Nowodshambuler Phosphor­
werk. im Werk für Plasten in 
Schewtschenko und an zusätzli­
chen Kapazitäten des Kustanuler 
Chemictaserwerks. Auf die Im 
Bau begriffenen Betriebe des Mi­
nisteriums für den Bau von Ma­
schinen der Erdölchemie entfal­
len 70 und des Ministeriums für 
Automobilindustrie 57 Prozent 
de» gesamten Produktionszuwach- 
ses des Planjahrfünfts.

In diesem Zusammenhang sind 
die Aufgaben In der Industrie 
und Im Investitionsbau lür die 
ersten Planjahre als minimale zu 
betrachten. Jeder Betrieb und Je­
des Bauvorhaben verfügen über 
große Reserven für eine bedeu­
tende Überbietung dieser Aufga­
ben.

Die Ministerien und Ämter, die 
Leiter von Betrieben und Rauor 
ganlsatlonen haben eine exakte 
und abgcstlmmte Tätigkeit aller 
Arbeltskollektlve zu sichern, die 
nötige Kontrolle über den Ver­
lauf der Bäuarbeiten festzulegen, 
alle Fragen operativ zu lösen, die 

mit der Sicherung einer termln- 
«emäßen Innutzungnahme neuer 

'bjekte und der Erhaltung der 
geplanten Erzeugnisse verbun­
den Sind. Wir müssen höhere 
Leistungsgrenzen in den ersten 
Planjahren erreichen, als Im 
Plan vorgesehen sind, und somit 
die Ungleichmäßigkeit des Jah­
reswachstumstempos etwas aus- 
gleichen.

Tm FünfJahrplan wird eine weit», 
re Intensivierung der Volkswlrt- 
«chaftzzwelge vorgesehen, deren 
Erreichung bei voller Nutzung al­
ler Faktoren der Steigerung der 
Effektivität der gesellschaftli­
chen Produktion möglich ist Vor 
allem handelt es sich um die Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität 
— die entscheidende Vorausset­
zung für den sozlalwlrtschaftll- 
chen Fortschritt — die Haupt­
kennziffer der Effektivität Es 
wird vorgemerkt, die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität In der 
Industrie Im Planjahrfünft um 
29.7 Prozent zu sichern, im Bau- 
wesen — um 28.5 und In der 
Landwirtschaft — um 19.0 Pro­
zent Dadurch werden etwa 80 
Prozent des Zuwachses In der 
Industrie, der gesamte Zuwachs 
der Agrarproduktion und des Um­
fangs der Bau- und Montagear­
beiten erzielt werden.

Es sei betont, daß die Arbeits­
produktivität im 9. Planjahrfünft 
trotz der getroffenen Maßnahmen 
niedriger als die Planaufgaben 
utfd die durchschnittlichen 

Unlonskennzlffem war. Auch tm 
laufenden Jahr wird die Arbeit 
In Erhöhung der Qualifikation 
der Werktätigen. In Verbreitung 
der fortschrittlichen Verfahren. 
Insbesondere unter der Jugend. In 
einer Reihe von Volkswirtschafts­
zweigen ungenügend durchge­
führt. Groß sind die unprodukti­
ven Arbeltszellverluste In den 
Betrieben der Buntmetall.- 
Lelcht-, Nahrungsmittel-, Flelsch- 
und Milchindustrie, In der Ener­
getik. Ernste Mangel gibt es in 
der Planung der Arbeitsprodukti­
vität.

Als der Generalsekretär des 
ZK der KPdSU. Genosse L. L 
Breshnew, auf der Beratung des 
Partei- und Wirtschaftsaktivs 
Kasachstans sprach, unterzog er 
die Republik wegen des niedri­
gen Tempos der Steigerung der 
Arbeitsproduktivität einer schar­
fen und gerechten Kritik. In die­
sem Zusammenhang ist es not­
wendig. einen Komplex von Maß­
nahmen zur Festigung der Ar­
beitsdisziplin. zur Verringerung 
der Kaderfluktuation, zur Erhö­
hung der Arbeitsintensität und 
Qualifizierung der Werktätigen, 
des Meehanlslerungsniveaus der 
Produktionsprozesse In Jedem Be­
trieb und in Jeder Bauorganlsatl- 
on, in jedem Sowehos und Kol­
chos zu verwirklichen, insbeson­
dere bei Hilfsarbeitern wo der An­
teil der manuellen Arbeit noch 
hoch lat.

Die Knappheit der freien Ar- 
beitskrlfteressourcen berücksich­
tigend, ist tm Plan ein weiterer 
Produktionszuwachs in den 
funktionierenden Betrieben ohne 
die Vergrößerung der Zahl der 
Beschäftigten vorgesehen.

Ein wichtiger Faktor der Stei­
gerung der Effektivität der ge­
sellschaftlichen Produktion ist 
der wissenschaftlich-technische 
Fortschritt auf der Grundlage der 
Nutzung der neuesten Errungen­
schaften der Wissenschaft und 
Technik, moderner Materialien, 
der Vervollkommnung der Tech­
nologie. der Einführung der Kom- 
plexmechanlslerung und Automa­
tisierung der Produktion.

Im FünfJahrplan sind große 
Maßnahmen zur Einführung der 
Errungenschaften der Wissen­
schaft und Technik vorgemerkt. 
Es sollen 80 neue technologisch« 
Prozesse gemeistert, die Kom­
plexmechanisierung von fa»t 
1 000 Abteilungen und Produk- 
tlonsabichnltten verwirklicht, 36 
Rechenzentren und 140 automa­
tische Steuerungssysteme geschaf­
fen werden.

In der Industrie werden die Ar­
beiten erweitert in Einführung 
von Maschinensystemen, die den 
ganzen technologischen Prozeß 
umfassen, von Systemen der 
Technologie mit wenigen Opera­
tionen. die die Höchsteinsparung 
des Ausgangsrohsioffs, der Mate­
rialien und beste Möglichkeiten 
für den Umweltschutz gewähr­
leisten. Eine große Reserve der 
Produktionserweiterung Ist die 
Verbesserung der Technologie In 
Gewinnung und Verarbeitung des 
Rohstoffs, die Reduzierung der 
Verluste nützlicher Komponen­
ten. Zu diesem Zweck müssen die 
Erzgewinnung mit Bergversat«. 
moderne Komplexe der Selbst­
fahrausrüstungen, neue Systeme 
der Aufbereitung, die Verarbei­
tung der Sekundärrohstoffvorrftt» 
una ärmerer Erze weitgehender 
angewandt werden.

Im Investitionsbau wird sich 
der Umfang des Vollmontage­
baus auf da« l,5fache vergrö­
ßern und dessen Anteil am Ge­
samtumfang der Bau- und Manta- 
Bearbeiten wird 40 Prozant übar­
treffen. Dio Steigerung der Ef­
fektivität der Investitionen und 
der Arbeltsqualltät muß durch 
den Bau von Betrieben nach ren­
tableren Entwürfen erzielt wer­
den. durch die Montage von Ge­
bäuden und Anlagen au« räumli­
chen und anderen modernen Kon­
struktionen. die Erhöhung der 
Qualität der Projektierung, die 
Verkürzung der Bauzeiten und 
der Zahl der übergangsobjeklo.

J
(Schluß S. 3)
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Der Anteil Jes Brigade Ver­
trags Ist auf 70—80 Prozent Im 
Wohnungsbau und kommunalen 
Bauwesen zu bringen, auf 60— 
70 — im Landbauwesen und auf 
20—30 Prozent — Im Bau von 
Industrieobjekten. Im Jahrfünft 
müssen die Voranschlagskosten 
der Objekte mindestens um 3—5 
Prozent verringert werden.

In der Landwirtschaft werden 
die Einführung neuer ertragrei­
cher Sorten und Hybriden der 
Agrarkulturen In die Produktion, 
die Atfsrüstung der Sowchose 
und Kolchose mit leistungsstärke­
rer Technik vorgemerkt.

Erweitern wird sich die Ein­
führung der fortschrittlichen 
Technik und Technologie In den 
Nlchtproduktlnnszwelgen der 
Volkswirtschaft, wo ein bedeuten­
der Teil der Bevölkerung beschäf­
tigt Ist. die technische Ausrüstung 
der Handels-, Gaststätten- und 
Dienstleistungsbetriebe wird 
wachsen.

Weitgehender angewandt wer­
den die ökonomlsch-mathema'l- 
sehen Methoden In der Produk- 
tlonsplanung und -leltung. Der 
ökonomische Nutzeffekt von der 
Einführung der neuen Technik 
und der fortschrittlichen Techno­
logie muß Im Planjahrfünft 600 
Millionen Rubel Obertreffen.

Die Wissenschaftler Kasach­
stans werden einen bedeutenden 
Beitrag zur Beschleunigung des 
wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts leisten. Es wird eine Ver­
größerung des Umfangs der 
Forschungen auf dem Gebiet der 
Naturwissenschaft. der techni­
schen und der Gesellschaftswis­
senschaften vorgesehen. Das 
Schwergewicht In der Tätigkeit 
der Akade m 1 e der Wis­
senschaften der K asachi- 
schen SSR. der Ostabteilung der 
Lenln-Unlonsakademle der Agrar­
wissenschaften, der Hochschulen, 
der Branchenforschungsinstitute 
muß auf der Steigerung der Ef­
fektivität und Qualität der wis­
senschaftlichen Forschungen, auf 
der Vervollkommnung der Ver­
bindung der Wissenschaft mit 
der Produktion Hegen.

Um die Effektivität der ge­
sellschaftlichen Produktion zu 
erhöhen, gilt es. eine vollere 
Nutzung der Produktionskapazi­
täten und eine Erhöhung des 
Schichtkoeffizienten der techno­
logischen Grundausrüstungen zu 
Sewährlelsten. Gegenwärtig wer- 
en in der Republik die Kapazi­

täten zur Kohlengewinnung, zur 
Erzeugung von Roheisen. Walz­
gut, Kupfer. Mineraldünger. 
Woll- und Baumwollstoffen, 
Obertrlkotagen, Süßwaren und 
einer Reihe anderer Produk­
tionsarten nicht vollständig ge­
nutzt. Im Zusammenhang damit 
Ist 1m Plan eine Vergrößerung 
des Produktionsausstoßes mit den 
funktionierenden Kapazitäten und 
eine Verringerung der Jhbetrleb- 
nahmefrlsten für die Anlaufbe-

Rubel

nahmefrlsten für die 
triebe vorgesehen.

Im weiteren ging der Be­
richterstatter auf die Reserven 
der besseren Nutzung der Pro­
duktionskapazitäten ein.

Besondere Aufmerksamkeit Ist 
auf die Erfüllung der Staatsplane 
durch alle Betriebe. Bauorgani­
sationen, Sowchose und Kolchose 
su lenken.

Die bedeutende Zahl der In­
dustrie- und Baubetriebe. Sow­
chose, die ihren Plan nicht er­
füllen, zeugt von den Mangeln in 
der Produktionsleitung und -Or­
ganisation. von den Planungs­
fehlem.

Die Staatliche Plankommission, 
die Ministerien und Ämter, die 
Gebletsvollzugskomltees und das 
Stadtvollzugskomltee Alma-Ata 
haben die Planung zu verbessern, 
eine strikte Einhaltung der 
StaatsdlszlpUn, die Erfüllung der

' die volle Erhaltung des Tierbe­
stands, die rapide Verringerung 
des Verlusts der Tiere und ihres 
Verbrauchs für Innerwirtschaftli­
che Zwecke.*  Indessen gibt es In 
den Gebieten Mängel in dieser 
Sache.

Das Ministerium für Landwirt­
schaft. (Genosse Motorlko) und 
die Gebietsvollzugskomitees sind 
verpflichtet, die Sachlage in der 
Entwicklung der gesellschaftsel- 
genen Viehwirtschaft zu erörtern 
und durchgreifende Maßnahmen 
zur Überwindung der vorhande­
nen Mängel und Verletzungen zu 
treffen, zusätzliche Maßnahmen 
zur Steigerung der Tlerlelstun- 
gen und Gewährleistung der Er­
haltung des gesellschaftseigenen 
Viehbestandes zu ergreifen, stren­
ge Ordnung In Organisierung der 
Rechnungsführung des Viehs und 
der tierischen Erzeugnisse zu 
schaffen.

Eine Oberaus wichtige Bedin­
gung für die Schaffung einer sta­
bilen Futterbasis Ist die Erweite­
rung der berieselten Heuschläge 
und Viehweiden, Steigerung der 
Ertragfähigkeit der Futterkultu­
ren und eine bessere Nutzung der 
natürlichen Ländereien. Besonde­
re Beachtung Ist der rationellen 
und effektiveren Nutzung des 
Futters und der Verringerung 
des Aufwands Je Erzeugniseinheit 
zu schenken.

Die Sowjet- und Landwirt­
schaftsorgane müssen eine effek­
tive Nutzung der Ländereien und 
der bewilligten großen materiel­
len und Finanzmittel anstreben. 
Es Ist notwendig, das Niveau der 
Spezialisierung und Konzentrati­
on der Agrarproduktion zu heben, 
die Verluste und unproduktiven 
Aufwände bedeutend zu verrin­
gern, die gewinnbringende Arbeit 
aller Sowchose und Kolchose zu 
gewährleisten.

Direkte Pflicht der Ministerien. 
Ämter und Gebietsvollzugskomi­
tees. der Leiter von Betrieben und 
Organisationen, der Sowchose, 
und Kolchose, aller Arbeltskollek- 
tlve der Republik Ist, das Spar­
samkeitsregime beharrlich ver­
wirklichen und das System der 
Normierung und des Rechnungs­
wesens weiter zu vervollkomm­
nen.

Große Aufmerksamkeit wird 1m 
Plan der Verbesserung der Qua­
lität der Erzeugnisse geschenkt. 
Vorgemerkt Ist. 1m Jahrfünft den 
Ausstoß von Erzeugnissen mit 
dem staatlichen Gütezeichen zu 
verdoppeln. Geplant wird, in den 
Betrieben der Nichteisenmetallur­
gie den Anteil der Produktion 
höchster Kategorie auf 36,7 Pro­
zent vom gesamten Produktions­
umfang zu bringen.

Die !m Plan vorgemerkten Auf­
lagen fm Ausstoß von Erzeugnis­
sen höchster Kategorie sind als 
Mlndestaufgahe zu betrachten. 
Jedes Ministerium und Amt hat 
große Möglichkeiten für die 
Überbietung der festgelegten 
Auflagen. Doch diese Reserven 
werden ungenügend genutzt, es 
kommt vor. daß Waren niedriger 
Qualität hergestellt werden.

Viel muß zur Verbesserung der 
Qualität der Agrarerzeugnisse ge­
tan werden.

Der Berichterstatter verwies 
auf die Notwendigkeit der Vor­
beugung den Verlusten der Ag­
rarerzeugnisse. besonders von 

- Kartoffeln, Gemüse, Obst und 
Weintrauben bei Ihrer Transpor­
tierung. Aufbewahrung und Ver­
arbeitung. Notwendig ist, die Ver­
antwortung der Landwirtschafts 
und Erfassungsorgane für die 
Qualität der Erzeugnisse, Ver­
ringerung der Verluste In der 
Produktion und Aufbewahrung zu 
heben.

Die Vervollkommnung der Or­
ganisationsstruktur und der Ver­
waltungsmethoden wird zur unbe­
dingten Voraussetzung für die He­
bung des Leitungsniveaus der 

festgelcgten Auflagen durch alle 
Betriebe, Sowchose und Kolcho­
se zu sichern, keine Zersplitte­
rung der Mittel über zahlreiche 
Bauobjekte und keinen Abzug 
von materiellen und Arbeitsres­
sourcen auf nichtgeplante Objek­
te zuzulassen.

Eine kolossale Reserve zum 
Wachstum der Produktion und 
zur Steigerung Ihrer Effektivität 
ist die Erhöhung der Grundfonds­
quote. Es handelt sich um ein 
großes Volkswirtschaft! 1 c h e s 
Problem, da das quantitative 
Wachstum der Grundfonds von 
tiefgreifenden qualitativen Verän­
derungen begleitet werden muß. 
Es genügt zu sagen, daß die 
Erhöhung der Grundfondsquote 
um nur 1 Prozent es ermöglicht, 
das Nationaleinkommen um 
179 Millionen Rubel zu ver­
größern.

Die Ministerien und Ämter, die 
Vollzugskomitees der örtlichen 
Sowjets der Werktätigendepu­
tierten haben die Arbeit zur 
Verbesserung der Nutzung des 
geschaffenen Produktionspoten­
tials und zur Erhöhung der 
Fondsquote In der Volkswirt­
schaft als einen wichtigen Be­
standteil des allgemeinen Volks­
kampfes um hohe Effektivität zu 
betrachten.

Das Sparsamkeitsregime und 
die rationelle Nutzung der Res­
sourcen ist eine der wichtigsten 
Voraussetzungen zur Steigerung 
der Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion. Im 10. 
Planjahrfünft sind alle Planauf­
lagen unter Berücksichtigung ei­
ner bedeutenden Verringerung 
der Verbrauchsnormen von Elek­
troenergie. Roh-, Brennstoffen 
und anderen Materialien, der 
Voranschlagsbaukosten und der 
spezifischen Investitionen für 
das Wachstum Je Kapazltätseln- 
helt festgelegt. Duren die Sen­
kung der Materialintensität für 
die Erzeugung des gesellschaftli­
chen Bruttoprodukts sollen 1 
Milliarde 100 Millionen “ ‘ ' 
eingespart werden.

Indessen lassen manche Mi­
nisterien und Ämter immer noch 
Verluste materieller Ressourcen 
und deren nichtrationale Nut­
zung zu.

Bekanntlich bewilligt der 
Staat Riesenmittel für Meliora­
tionsarbeiten. die für die Er­
höhung der Produktion landwirt­
schaftlicher Erzeugnisse von 
überaus großer Bedeutung sind.

Leider gibt es noch Fälle einer 
mangelhaften Nutzung der Be­
wässerungsflächen und niedriger 
Ernteerträge von Halmfrüchten 
und anderen landwirtschaftlichen 
Kulturen. In einer Reihe von 
Wirtschaften der Gebiete Dsham- 
bul. Alma-Ata. Ostkasachstnn 
und Semlpalatlnsk wird die Be­
wässerungstechnik schlecht ge­
nützt.

Die Ministerien für Landwirt­
schaft, Melioration und Wasser­
wirtschaft und die Oebletsvoll- 
zugskomltees müssen eine bessere 
Nutzung der Technik. Steigerung 
des Ernteertrags und einen hohen 
Nutzeffekt der Mittel anstreben, 
die In die Schaffung der Be- 
wässerungsflächen Invest 1 e r t 
werden.

Die weitere Vergrößerung des 
Viehbestands hängt bekannt­
lich von vielen Faktoren und vor 
allem vom Reproduktionsstand 
der Herde ab. Zugleich werden 
die in den Wirtschaften vorhan­
denen Möglichkeiten für das 
Wachstum des Viehbestands un­
genügend genutzt. Die Güsthelt 
der Muttertiere bleibt hoch, be­
sonders In den Wirtschaften der 
Gebiete Dsheskasgan. Aktju- 
blnsk, Dshambul, Taldy-Kurgan 
und Turgal.

Eine große Reserve zur Ent­
wicklung der Vlehwlrlschatt Ist

Volkswirtschaft und der Verbesse­
rung der ökonomischen Kennzif­
fern der Produktion. In der Indu­
strie muß in Übereinstimmung 
mit den bestätigten Generalsche- 
men die Gründung von Verelnl- 
!:ungen abgeschlossen, die Arbeit 
n Konzentration und Spezialisie­

rung der Produktion und Redu­
zierung der Zahl der Verwal­
tungsstufen fortgesetzt werden. 
Beharrlicher müssen die Fragen 
der Schaffung landwirtschaftli­
cher Produktlons- und agrolndu- 
strleller Vereinigungen gelöst 
werden. Im Investbau sind Oene- 
ralschemen zu erarbeiten und zu 
bestätigen, die den Übergang zur 
Zwei- und Dreistufenstruktur der 
Leitung gewährleisten.

In der Republik wurden be­
stimmte Erfahrungen In Vervoll­
kommnung der Leitung der Be­
triebe und ganzer Wirtschafts­
zweige gesammelt. Versuchsweise 
wurde das Ministerium fOr Auto­
mobiltransport der Republik zum 
neuen Planungssystem, dem das 
Prinzip der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung oder vollständige 
Rentabilität zugrunde Hegt, zu­
gleich auch zur Zweistufenstruk­
tur der Leitung übergeführt.

Allbekannt ist. daß die Vieh­
zuchtkomplexe und spezialisierten 
Vereinigungen es ermöglichen, 
die Arbeitsproduktivität bedeu­
tend zu steigern, die Qualität der 
Erzeugnisse und die Tlerlelstun- 
gen zu heben. Doch In der Praxis 
werden einzelne teure Komplexe 
ungenügend genutzt

Wir müssen eine gute Vorstel­
lung davon haben, daß Qroßver- 
elnlgungen mit hohem Niveau 
der Spezialisierung und Konzen­
tration In der Perspektive die 
Hauptform der Wirtschaftsfüh­
rung abgeben. Deshalb Ist es not­
wendig. tiefer und allseitiger an 
Ihre Gründung heranzugehen, 
sich täglich und beharrlich mit 
der Bessergestaltung der Tätig­
keit der Vereinigungen zu befas­
sen.

Fragen der Steigerung der Ef­
fektivität der gesellschaftlichen 
Produktion und der Hebung der 
Rolle der Intensivfaktoren kann 
man unmöglich ohne ernsthafte 
Bessergestaltung der Leitung. 
Hebung der Verantwortlichkeit 
für die aufgetragene Sache und 
Verstärkung der Kontrolle der 
Erfüllung lösen. Indessen gestal­
ten eine Reihe von Ministerien 
und Ämtern Ihre Arbeit lang­
sam. Hier werden die gefaß­
ten Beschlüsse und vorgemerkten 
Maßnahmen nicht durch beharrli­
che organisatorische Arbeit unter­
mauert, die Kontrolle Ist schlecht 
organisiert, die Anforderungen— 
ungenügend.

Die vor der Republik stehen­
den komplizierten und verantwor­
tungsvollen Aufgaben verpflich­
ten, die persönliche Verantwor­
tung der Wirtschaftsleiter für die 
aufgetragene Sache zu heben, die 
Ergebnisse der Tätigkeit der Be­
triebe und Organisationen kritisch 
zu beurteilen und tiefschürfend 
zu analysieren.

Die Realisierung des vom 
XXV. Parteitag der KPdSU ange­
nommenen umfassenden Pro­
gramms der sozialen Entwicklung 
und der Hebung des Volkswohl­
standes fordert eine ernsthafte 
Verbesserung der Leitung der 
Entwicklung von Branchen, die 
mit der Befriedigung der mate 
rlellen und kulturellen Bedürf­
nisse der Werktätigen verbunden 
sind.

Große Möglichkeiten für die 
Vergrößerung der Produktion von 
Massenbedarfsgütern haben die 
Betriebe der Schwerindustrie 
branchen. besonders der Chemie 
und des Maschinenbaus, Viele 
Kollektive ermitteln systematisch 
zusätzliche Möglichkeiten für 
Vergrößerung der Produktion von 

Massenbedarfsgütern, verbessern 
ständig ihre Qualität. Doch eine 
Reihe von Betrieben befaßt sich 
unbefriedigend mit ihrer Produk­
tion.

Die Mitarbeiter der Maschinen­
baufabriken müssen die Waren­
produktion bedeutend vergrößern. 
Ihr Sortiment erweitern und die 
Qualität verbessern.

Die Staatliche Plankommissi­
on, die Ministerien und Ämter so­
wie die Vollzugskomitees der 
örtlichen Sowjets der Werktäti­
gendeputierten sind verpflichtet, 
strenger von den Betriebsleitern 
die Erfüllung der festgelegten 
Pläne der Produktion von Mas­
senbedarfsgütern zu fordern. Das 
Ist Im Interesse der Sache, und 
niemand darf abseits stehen bei 
der Lösung von Fragen, die mit 
der Befriedigung der Bedürfnisse 
des Volkes verbunden sind.

Viel muß zur Entwicklung des 
Handels und der Gemeinschafts­
verpflegung getan werden. Hohe 
Kultur der Dienstleistungen an der 
Bevölkerung muß zur Norm der Ar­
beit aller Betriebe dieses Zweigs 
werden. Leider kommt es In den 
Handelsorganisationen zu Fehlern 
In den Bestellungen und Waren- 
belleferungen, ungenügend wird 
der Bedarf der Bevölkerung er­
mittelt. besonders auf dem flachen 
Land. Viele Handelsbetriebe er­
füllen ihren Umsatzplan nicht.

Die Vollzugskomitees der ört­
lichen Sowjets der Werktätigen­
deputierten, die Leiter der Han­
delsorganisationen haben die vor­
handenen Mängel in der Betreu­
ung der Bevölkerung und Organi­
sierung des Handels zu beseiti­
gen. eine ständige Erfüllung der 
festgelegten Pläne durch alle 
Handelsbetriebe anzustreben.

Große Aufgaben haben die 
Mitarbeiter der Kommunalwirt­
schaft, der Dienstleistungssphä­
re, des Transports, des Post- und 
Fernmeldewesens zu lösen. Ge­
genwärtig werden viele Wohnun- 
Een und Kommunalobjekte ge- 
aut. Zugleich sind die Mängel 

In der Nutzung und Im Unterhalt 
des Wohnungsfonds, der Kanal!- 
aatlons- und Wasserlettungsnet- 
ze. Im Verbrauch von Mitteln für 
Generalrenovierung der Wohn­
häuser nicht ausgemerzt. Das Mi­
nisterium für Kommunalwirt­
schaft und die Vollzugskomitees 
der örtlichen Sowjet« müssen die 
Arbeit der Kommunalbetriebe 
bessergestalten.
'Schnell entwickelt sich’ das 

Dlenstlelstungswesen, das Netz 
und die Arten der Dienste für die 
Bevölkerung erweitern sich. Das 
Ministerium für Dienstleistungen 
an der Bevölkerung und seine 
untergestellten Betriebe verfügen 
Ober alle Möglichkeiten für eine 
bedeutende Vergrößerung des 
Umfangs der Dienste und für 
eine ständige Erfüllung der Plä­
ne.

In den letzten Jahren bleibt 
die Entwicklung der Kasachi­
schen Eisenbahn hinter dem 
Wachstumstempo der Zweige der 
Volkswirtschaft zurück. Viele Ml 
nisterlen und Ämter lassen gro­
ßer Oberplanstandzeften der Wa­
gen bei der Be- und Entladung 
zu. Die Verwaltung der Eisen­
bahn. die Ministerien und Ämter, 
die Gebletsvollzugskomltees ha­
ben eine reibungslose und rhyth­
mische Beförderung der Güter, 
eine rationelle Nutzung des Wa­
genparks zu organisieren, das 
Mechanisierungsniveau der Lade­
vorgänge zu heben, gegenläufige 
Beförderungen und unnötige 
Ferntransporte auszusehlleßen.

Das Ministerium für Autotrans- 
nort der Kasachischen SSR er- 

. füllt die Planaufgaben In Be­
förderung von volkswirtschaftli­
chen Gütern und Im Personenver­
kehr. Jedoch auch hier werden 
die Inneren Reserven zur Hebung 
der Arbeltseffektivltät des Auto-

und die 
verbes-

Auto-

transporta nicht In vollem Maße 
genutzt.

Die Kasachische Verwaltung 
der Zivilluftfahrt und die Ver­
waltung der Binnenschiffahrt müs­
sen die Betreuung der Fahr- 
5äste verbessern sowie die Beför- 

erung von volkswirtschaftli­
chen Gütern, die technische Aus­
rüstung der Flugplätze ' " 
Binnenhafenwirtschaft 
sem.

Dem Ministerium für ____
Straßen und den Vollzugskoml- 
tees der örtlichen Sowjet» der 
Werktätigendeputierten steht be­
vor, das Tempo und die Qualität 
des Baus und der Instandsetzung 
der Straßen zu erhöhen, voller 
für diese Zwecke die örtlichen 
Ressourcen zu nutzen. Es Ist not­
wendig. den Bau gut eingerichte­
ter Straßen von den Zentralge­
höften der Sowchose und Kolcho­
se zu den Rayonzentren und 
Eisenbahnstationen und von den 
ländlichen Rayons zu den Ge­
bietszentren zu Intensivieren.

Vorgesehen Ist, die allgemeine 
Mittelschulbildung weiter zu 
entwickeln und zu vervollkomm­
nen. das Niveau der Lehr- und 
Erziehungsarbeit zu heben und 
die Berufsorientierung der 
Jugend zu verbessern.

Es steht bevor, einen großen 
Umfang von Arbeiten Im Ausbau 
des Netze» von Anstalten des 
Gesundheitsschutzes auszuführen 
wie In der Verbesserung der Or­
ganisierung und Qualität der me­
dizinischen Hilfe, In der breiten 
Durchführung von Sanitäts-Vor­
beugungsmaßnahmen.

Eine bedeutende Aufmerksam­
keit wird 1m zehnten Planjahr- 
fünft der Verstärkung der ma­
teriellen und Lehrbasis der allge- 
melnbllden den Schulen ge­
schenkt. besonders in den länd­
lichen Gegenden, sowie der tech­
nischen Berufsschulen, der Fach- 
und Hochschulen.

Der Bau von neuen allge­
meinbildenden Schulen wird es 
ermöglichen, dl« nicht typen­
mäßigen und baufälligen Schul­
gebäude zu ersetzen. Es ver­
größert sich der Umfang des 
Baus von Vorschulklnderanstal- 
ten. Objekten des Gesundheits­
schutzes und der Kultur.

Die Erfüllung des geplanten 
Programms der Verstärkung der 
materiell-technischen Basis der 
kulturellen und sozialen Ein­
richtungen Ist unmittelbar mit 
der erfolgreichen Planerfüllung 
des Baus dieser Objekte verbun­
den.

Die rechtzeitige Innutzung- 
nahme der Objekie für Volksbil­
dung. Gesundheitswesen und Kul­
tur ist eine wichtige Vorausset­
zung der erfolgreichen Realisie­
rung des Programms der sozia­
len Entwicklung und der Hebung 
Ihrer Rolle in der kommunisti­
schen Erziehung der Werktäti­
gen.

Die örtlichen Sowjets der 
Werktätigendeputierten stehen 
vor verantwortungsvollen Aufga­
ben. Der gestiegene Umfang der 
Arbeiten, das hohe Entwlck 
lungstempo der Ökonomik, die 
höheren Forderungen an die 
Tätigkeit der Dienstlelstungsbe 
triebe diktieren die dringende 
Notwendigkeit der weiteren Ver­
vollkommnung des Stils und der 
Methoden In der Arbeit der & 
wjets. Sie müssen wahre Organl 
satoren der Massen werden Im 
Kampfe für die Erzielung hoher 
Effektivität der gesellschaftll 
chen Produktion, für die Ver­
wirklichung des Sparsamkelts 
reglmes und Festigung der 
Staatsdlszlpltn.

Die Werktätigen der Republik 
sind mit großer Begeisterung 
an die praktische Realisierung 

des erhabenen Programms der 
sozialökonomischen Entwicklung 
gegangen, das vom XXV. Par­
teitag der KPdSU angenommen 
wurde, und haben schon Im 
ersten Planjahr positive Resultate 
erzielt Und das Ist nur der An­
fang der großen Arbeit die uns 
zu leisten bevorstebt

Bel der Lösung komplizierter 
und verantwortungsvoller Auf­
gaben maß die Partei Immer be­
sondere Bedeutung dem soziali­
stischen Wettbewerb beL Er 
spielt eine große Rolle In der 
Planerfüllung, in der Steigerung 
der Arbeitsproduktivität Verbes­
serung anderer qualitativer Kenn­
ziffern wie auch in öer Anerzie­
hung einer kommunistischen Ein­
stellung zur Arbeit Die Leiter 
der Ministerien und Ämter, die 
örtlichen Sowjets der Werk­
tätigendeputierten, die Partei-, 
Gewerkscnafts- und Komsomolor­
ganisationen sind verpflichtet 
die Bemühungen der Wetteifern­
den auf die vorfristige Planer­
füllung, Steigerung der Arbeits­
effektivität, und Verbesserung 
der Produktlonsquall tat zu 
richten.

In unserem Land Ist eine gute 
Tradition entstanden, indem die 
Kollektive von Betrieben und Or­
ganisationen, Sowchosen und 
Kolchosen, Jeder Werktätige Ge­
genpläne und sozialistische Ver­
pflichtungen übernehmen, sich 
neue höhere Zielmarken setzen 
und dadurch in der Tat die Be­
gründetheit und Realität unserer 
Pläne bestätigen. Genosse L. L 
Breshnew wies auf dem Oktober­
plenum des ZK der KPdSU 
(1976) darauf hin. daß sich In der 
Erarbeitung und Realisierung der 
Gegenpläne die Bestrebung der 
Arbeitskollektive manifestiert, 
einen konkreten Beitrag zur vor­
fristigen Erfüllung der Auflagen 
des Planjahrfünfts, zur Lösung 
der vom XXV. Parteitag gestell­
ten Aufgaben zu leisten.

Die Kennziffern des Fünf- 
Jahrplans sind angespannt. 
Jedoch völlig real. Sie gründen 
auf wissenschaftlichen Be­
rechnungen. berücksichtigen un­
sere Möglichkeiten und Reser­
ven der sozialistischen Ökonomik. 
Auch weiterhin müssen wir die 
Planung, die Methodik der Wirt­
schaftsführung vervollkommnen, 
die Arbeltsqualltät In allen Glie­
dern der Volkswirtschaft heben, 
einen Kampf für die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität. Ein­
sparung materieller und Finanz­
ressourcen entfalten.

Die Kollektive der Industriebe­
triebe des Transports-, Post- und 
Fernmeldewesens, der Bauorga­
nisationen und anderer Volks- 
wlrtschaftswelge, der Kolchose 
und Sowchose übernehmen erhöh­
te Verpflichtungen zu Ehren des 
denkwürdigen Datums Im Leben 
unserer Gesellschaft — des 60. 
Jahrestags der Großen Sozialisti­
schen Oktoberrevolution.

Die erstarkende Einheit von 
Partei und Volk, die 1m Lande 
geschaffene Atmosphäre eines 
hohen Arbelts- und politischen 
Aufschwungs garantieren die er­
folgreiche Erfüllung der vorge­
merkten Pläne.

Gestatten Sie mir. In Ihrem 
Namen dem Zentralkomitee der 
Partei, seinem Politbüro, der So­
wjetregierung und persönlich 
dem Generalsekretär des ZK der 
KPdSU. Genossen L. I. Bresh­
new, zu versichern, daß die Werk­
tätigen des multinationalen Ka­
sachstans weder Kräfte noch 
Energie schonen werden für die 
Realisierung der historischen Be­
schlüsse des XXV. Parteitags der 
KPdSU und einen würdigen Bei­
trag zur Schaffung der materiell- 
technischen Basis des Kommunis­
mus In unserem Lande leisten 
werden.

Ober den Staatshaushalt der Kasachischen SSR tür das Jahr 1977
und über die Durchführung des Haushaltsplans der Kasachischen SSR im Jahre 1975

Bericht des Finanzministers der Kasachischen SSR, Deputierten R. S. BA1SEIT0W*)
Genossen Deputiertet Das Ok­

toberplenum (1976) dca ZK der 
KPdSU war ein neues wichtiges 
politisches Ereignis im Leben der 
Kommunistischen Partei und des 
gesamten Sowjetvolkes. In der 
markanten und wissenschaftlich 
argumentierten Rede des Gene­
ralsekretärs des ZK un­
serer Partei, Genossen Leon Id 
lljltsch Breshnew, und in den 
Materialien des Plenums wurden 
die Ergebnisse der schöpferischen 
Anstrengungen und der hinge­
bungsvollen Arbeit der Partei 
und des Volkes nach dem XXV. 
Parteitag der KPdSU gewertet, 
sind allseitig die erhabenen Auf­
gaben des zehnten Fünfjahrplans 
dargelegt, die praktischen Wege 
Ihrer Realisierung bestimmt.

Der Staatsplan zur Entwick­
lung der Volkswirtschaft der 
UdSSR In den Jahren 1976— 
1980, der vom ZK-PIenum ge­
billigt und von der V. Tagung 
des Obersten Sowjets der UdSSR 
der neunten Legislaturperiode 
bestätigt wurde, entspricht voll­
ständig der Wlrtschaftsstrategle 
der Partei und der Linie des 
XXV. Parteitags der KPdSU.

Auf dem Oktoberplenum des 
ZK der KPdSU betonte Genosse

*) Kurilassune

L. I. Breshnew: „Der vom XXV. 
Parteitag vorgemerkte Kurs der 
Partei gewährleistet eine konse­
quente Vergrößerung des Wirt­
schaftspotentials de» Ldndes, eine 
Vervollkommnung der sozialisti­
schen gesellschaftlichen Bezie­
hungen. unsere weitere Vorwärts­
bewegung zum Kommunismus. Er 
Ist auf die Lösung überaus aktuel­
ler Probleme gerichtet, die vor 
dem Lande stehen und die Inter­
essen Jedes Sowjctmenschon be­
rühren."

Die Werktätigen der Republik, 
wie auch das gesamte Sowjetvolk, 
erstreben Im breit entfalteten so- 
zlallslschen Wettbewerb um die 
Erfüllung der Beschlösse des 
XXV. Parteitags der KPdSU 
und des XIV. Parteitags 
der KP Kasachstans den wei­
teren Aufstieg der Ökonomik 
und der Kultur, vollenden 
erfolgreich das Prog ramm 
des ersten Jahres des zehnten 
Planiahrfünfts.

Der Zehmonatsplan des Um­
fangs der Realisierung von Indu­
strieerzeugnissen und der Pro 
duktlon der meisten wichtigsten 
Erzeugnisarten Ist erfüllt. Einen 
großen Sieg haben die Acker- 

auern errungen. Sie haben die 
erhöhten Verpflichtungen In der 
Produktion und Im Verkauf von 

Getreide an den Staat übererfüllt 
Es verbessert sich die Arbeit der 
Betriebe des Transports, des 
Post- und Fernmeldewesens, des 
Handels und der Dienstleistun­
gen. Wesentlich hebt sich das Le­
bensniveau des Volkes.

Diese Errungenschaften sind 
das Ergebnis des hingebungsvol­
len Schaffens der Arbeiterklasse, 
der Kolchosbauern und der Intel­
ligenz. der großen organisatori­
schen und politischen Tätigkeit 
der Republlkpartelorganlsatlon In 
Mobilisierung der Werktätigen 
zur erfolgreichen Erfüllung der 
Aufgaben des wirtschaftlichen 
und kulturellen Aufbaus.

Die unentwegte Festigung der 
Ökonomik der Republik gewähr­
leistet ein ständiges Wachstum 
der Finanzressourcen. Der Staats­
haushalt der Kasachischen SSR 
für das Jahr 1976 wird nach 
voraussichtlicher Einschaltung 
Im Einnahmeteil zu 100,7 Pro 
zent und im Ausgabetell zu 99.7 
Prozent erfüllt werden, mit einem 
Einnahmenüberschuß von 83 Mil­
lionen Rubel. Auch die Haus­
haltspläne aller Gebiete und der 
Stadt Alma-Ata werden erfüllt 
werden.

In der verflossenen Periode 
wurde eine rechtzeitige und voll­
ständige Finanzierung aller Im 

Volkswirtschaftsplan. Im Haus­
haltsplan und In den zusätzlich 
angenommenen Beschlüssen des 
ZK der KP Kasachstans und des 
Ministerrats der Kasachischen 
SSR vorgemerkten Maßnahmen 
gewährleistet.

Die Erfüllung des Volkswirt­
schaftsplans und des Haushalt» 
für das laufende Jahr schallt eine 
gute Grundlage für die Verwirk­
lichung der für das Jahr 1977 
vorgomerkten Aufgaben.

Genossen Deputierte! Das Ple­
num des Zentralkomitees der KP 
Kasachstans billigte in den 
Hauptzügon den Entwurf des 
Staatsplans zur Entwicklung der 
Volkswirtschaft der Kasachischen 
SSR für das zehnte Planjahr­
fünft, die Entwürfe des Plans 
und des Haushalts für das Jahr 
1077.

Mit einem tief Inhaltsreichen 
Bericht trat auf dem Plenum das 
Mitglied des Politbüros des ZK 
der KPdSU. Erster Sekretär des 
ZK der Kommunistischen Partei 
Kasachstans, Genosse D. A. Ku­
najew auf. Er formulierte die 
wichtigsten Aufgaben In ien 
Grundfragen der sozialen und 
ökonomischen Entwicklung der 
Republik Im Geist der Grundsät­
ze und Schlosse, die In der Rede 
des Genossen L. 1. Breshnew aut 

dem Oktoberplenum des ZK der 
KPdSU enthalten sind, und lenk­
te die Aufmerksamkeit auf die 
Notwendigkeit einer größtmögli­
chen rationellen Nutzung der Fi­
nanzressourcen, damit Jeder Ru­
bel mit großem Effekt verausgabt 
werde und eine maximale Rück­
erstattung bringe.

Im ausführlichen Bericht des 
Vorsitzenden des Ministerrats der 
Kasachischen SSR, Genossen 
B, A. Aschimow, auf der laufen­
den Tagung des Obersten Sowjets 
der Republik über den Staatsplan 
zur Entwicklung der Volkswirt­
schaft der Kasachischen SSR für 
das Planjahrfünft und den Plan 
für das Jahr 1977 Ist eine umfas­
sende Charakteristik der Per­
spektiven der stürmischen Ent­
wicklung der Wirtschaft und der 
Kultur der Republik enthalten.

Der Ihnen zur Erörterung und 
zur Bestätigung unterbreitete 
Entwurf des Staatshaushalts der 
Kasachischen SSR für das Jahr 
1977 geht von den Bedingungen 
der weiteren Hebung der Effekt! 
vltät der gesellschaftlichen Prp 
duktlon in allen Zweigen der 
Wirtschaft aus, und In erster Rel 
ho — von der Beschleunigung 
des Wachstumstempos der Ar­
beitsproduktivität und der Ver­
größerung der Akkumulationen.

Es wurde Im Einnahmeteil mit 7 
Milliarden 134,7 Millionen Rubel 
und Im Ausgabetetl mit 7 Mil­
liarden 130,6 Millionen Rubel be­
stimmt, oder mit 4,1 Millionen 
Rubel Haushaltsüberschuß.

Der Umfang des Haushalts für 
das bevorstehende Jahr wächst 
Im Vergleich zum Haushalt, der 
von der Tagung des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
für das Jahr 1976 bestätigt wor­
den war. um 5,1 Prozent an.

Der Staatshaushalt sichert die 
Verwirklichung aller geplanten 
Maßnahmen für den weiteren 
Aufstieg der Ökonomik und der 
Kultur, für die weitere Hebung 
des Wohlstandes der Werktätigen 
Im bevorstehenden Jahr mit den 
nötigen Finanzressourcen.

Der größte Teil der Haushalts­
ressourcen entsteht, wie auch 
früher, durch die wachsende 
Geldakkumulatlon der sozialisti­
schen Wirtschaft, deren Eingän­
ge mit 6 Milliarden 51.5 Millio­
nen Rubel vorgemerkt sind, oder 
85 Prozent aller Haushaltsres­
sourcen.

In den letzten Jahren vollzie­
hen sich In der Ökonomik der 
Republik wesentliche qualitative 
Wandlungen, verbessert sich die 
Struktur der gesellschaftlichen 
Produktion und Ihre Effektivität 

steigt, wodurch eine Vergröße­
rung der Geldakkumulatlon be­
dingt Ist. Im Jahr 1977 wird der 
Gewinn von der dem Ministerrat 
der Kasachischen SSR zuständl- 
9en Wirtschaft Im Vergleich mit 

em laufenden Jahr um 4.8 Pro­
zent anwachsen und 3 Millionen 
116 000 Rubel betragen.

Über 47 Prozent des Gewinns 
wird den Wirtschaften zur Ver­
fügung gelassen für die Zwecke 
der erweiterten Reproduktion und 
die ökonomische Stimulierung. 
Die Abführungen für die Fonds 
der ökonomischen Stimulierung 
auf Kosten aller Quellen werden 
949.9 Millionen Rubel betragen, 
die für die Entwicklung und tech­
nische Umrüstung der Produk­
tion, für Prämienauszahlung und 
Entlohnung. Verbesserung der so- 
ilalen und Lebensverhaltnisse der 
Werktätigen zu verausgaben sind.

Diese Angaben spiegeln die 
5roßen Maßnahmen wider, die 

le Kommunistische Partei und 
die Sowjetregierung auf dem Ge­
biet der Erweiterung der Rechte 
der Betriebe und Vereinigungen, 
der Hebung der Rolle der ökono­
mischen Hebel in der praktischen 
sozialistischen Wirtschaftsfüh­
rung verwirklichen.

(Schluß S. 4)
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Die Abführungen an den Haus­
halt vom Gewinn sind mit 1 Mil­
liarde 649.2 Millionen Rubel ge­
plant Im Vergleich mit 1976 
werden sie um 13.4 Prozent an­
wachsen, was von einem weiteren 
Wachstum der Bedeutung des 
Gewinns In der Verwirklichung 
der Maßnahmen, die im Plan und 
Im Haushalt vorgemerkt sind, 
zeugt •

Eine der Hauptclnnahmcquel- 
len des Staatlichen Haushalts der 
Kasachischen SSR ist bekanntlich 
die Umsatzsteuer. In Überein­
stimmung mit den Auflagen in 
Erweiterung des Volumens des 
Ausstoßes und der Verbesserung 
des Sortiments der Waren des 
Volksbedarfs sind die Einnahmen 
von dieser Steuer mit 3 Milliar­
den 52,8 Millionen Rubel ge­
plant. mit einem Wachstum ge­
genüber 1976 von 6.4 Prozent

Zugleich mit den Abführungen 
vom Gewinn und der Umsatz­
steuer werden Im Elnnahmetell 
des Haushalts auch die Zuführun­
gen von den Einnahmen vom 
Wald, von der Einnahmesteuer 
für Filmvorführungen, von der 
Einkommensteuer der Kolchose, 
Kooperationen und Wirtschafts­
organe der gesellschaftlichen Or­
ganisationen. die Steuereinnah­
men von der Bevölkerung und 
andere Zahlungsleistungen mit 
einer Gesamtsumme von 2 Mil­
liarden 184.7 Millionen Rubel 
berücksichtigt

Außer den genannten Einnah­
men sind im Haushalt der Repu­
blik zusätzlich aus dem Unions­
haushaltsplan 148,9 Millionen 
Rubel zugeführt für die vollstän­
dige Deckung der Finanzierung 
der Im Volkswirtschaftsplan vor­
gemerkten Maßnahmen von all- 
gemelnstaatllcber Bedeutung.

Um die Einnahmen des Haus­
halts nicht nur zu erfüllen, son­
dern auch zu überbieten, müssen 
die Ministerien und Ämter, die 
Vollzugskomitees der Sowjets 
der Werktätigendeputierten, die 
Kollektive der Betriebe und Or­
ganisationen bedeutende Inner­
wirtschaftliche Reserven wirksam 
machen, einen beharrlichen 
Kampf für Ökonomie und Spar­
samkeit führen in Nutzung der 
materiellen und Geldmittel, recht­
zeitig und in vollem Ausmaß die 
Verpflichtungen gegenüber dem 
Haushaltsplan erfüllen.

Für die Entwicklung der Öko­
nomik. Wissenschaft und Kultur 
für die weitere Hebung des 
Volkswohlstands Im Jahr 
1977 werden auf Kosten aller 
Quellen In der Republik 12 Mil­
liarden 698.8 Millionen Rubel 
verausgabt werden, davon aus 
dem Staatshaushalt 7 Milliarden 
130.6 Millionen Rubel.

Die Aufwendungen für die 
Volkswirtschaft sind mit 9 Mil­
liarden 424,5 Millionen Rubel ge­
plant, davon werden 3 Milliarden 
864,7 Millionen Rubel mit Haus­
haltszuwendungen gesichert, ein 
Wachstum von 5,3 Prozent Im 
Vergleich mit dem Jahr 1976. 
Diese Mittel werden für Vergrö­
ßerung der Produklonskapazltä- 
ten, Einführung neuer Technik 
und Technologien, für die Ge­
währleistung des im Volkswirt­
schaftsplan vorgemerkten Pro­
duktionswachstumstempos zu ge­
führt

Im Teil der Zuwendungen für 
die Volkswirtschaft sind 246,2 
Millionen Rubel für den Zu­
wachs der Normative der eigenen 
Umsatzmittel, deren Gesamtsum­
me Ende des kommenden Jahres 
5 Milliarden 530.2 Millionen Ru­
bel erreichen wird, vorgemerkt

Im Plan und Im Haushalt sind 
die Auflagen in Ersparung staat­
licher Ressourcen mit 52,2 Mil­
lionen Rubel berücksichtigt, die 
durch Beschleunigung der Um­
schlagsgeschwindigkeit der eige­
nen Umsatzmittel erzielt werden 
sollen. Das resultiert aus den 
vom Ministerrat der Kasachi­
schen SSR erarbeiteten Maßnah­
men zur Einbeziehung In den 
Wirtschaftsumsatz materieller 
Werte aus den Vorräten und zur 
Beschleunigung ihrer Umlaufs­
geschwindigkeit

Für die Erfüllung dieser Auf­
lagen muß entsprechende Arbeit 
zur Bessergestaltung der Pro­
duktion. zur Verbesserung der

Realisierung der Erzeugnisse und 
der materiell-technischen Versor­
gung geleistet werden.

Unsere Republik verfügt über 
eine hochentwickelte Industrie, 
die jahraus. Jahrein Ihre Produk­
tionskapazitäten vergrößert, ein 
stabiles Wirtschaftswachstum 

und eine vollere Befriedigung 
der Bedürfnisse der Bevölkerung 
gewährleistet

Für die weitere Entwicklung 
der Industrie werden aus allen 
Quellen 1 783.2 Millionen Rubel 
bewilligt, darunter für die Erwei­
terung der Leicht-, Lebensmittel-, 
Fleisch- und Mtlchbranchen und 
andere- Zweige der Industrie, 
d'e Massenbedarfsartikel herstel- 
bn, — 714.4 Millionen Rubel, 
mit einem Zuwachs von 9.9 Pro­
zent Dabei werden große Mittel 
für die Erweiterung der Produk­
tion von Massenbedarfsgütern, 
für die Verbesserung Ihrer Qua­
lität und ihres Sortiments bereit- 
gestellt

Vor der Industrie der Republik 
steht die verantwortliche Aufga­
be der weiteren Steigerung der 
Produktlonseflektlvltät und der 
Qualität der Erzeugnisse, vor al­
lem durch Beschleunigung des 
Wachstumstempos der Arbeits­
produktivität. Vergrößerung der 
Fondseffektivität durch rationel­
le Nutzung der materiellen und 
Finanzressourcen.

In der Entwicklung aller 
Volkswirtschaftszweige spielt der 
Kraftverkehr eine wichtige Rol­
le. Die Ausgaben für seine Fi­
nanzierung aus allen Quellen mit 
einem Zuwachs von 4.7 Prozent 
betragen 284.9 Millionen Rubel, 
davon werden 126,5 Millionen 
für Investitionen bewilligt Das 
gewährleistet die Vergrößerung 
des Wagenparks, den Abschluß 
des im Plan vorgemerkten Baus 
und die Inbetriebnahme von Bus­
parks. Autobahnhöfen, Autosta­
tionen und anderen Objekten.

Für die weitere Beschleuni­
gung des Bautempos, für Verbes­
serung der Instandsetzung und 
-hallung der Autostraßen werden 
464 Millionen Rubel geplant, dar­
unter aus dem Haushalt — 325,5 
Millionen Rubel. Das Ministeri­
um für Autostraßen und die 
Vollzugskomitees der Sowjets 
der Werktätigendeputierten ha­
ben eine effektive Nutzung der 
erwähnten Mittel, eine qualitati­
ve Durchführung aller Planmaß­
nahmen zu gewährleisten mit Be­
rücksichtigung der innutzungnah- 
me von 1 146 Kilometern neuer 
und Instandhaltung von 8 500 Ki­
lometern funktionierender Stra­
ßen.

Für die weitere Entwicklung 
und Rekonstruktion der Verbln- 
dungsmlttel werden für das 
nächste Jahr 105.9 Millionen 
Rubel bereltgestellt. mit einem 
Zuwachs von 6.4 Prozent Diese 
Mittel werden die Erfüllung der 
Planauflagen gewährleisten In 
Vergrößerung der Kabel- und 
Relaisfunkiellungen. In Erweite­
rung des Netzes von Postämtern, 
In Vergrößerung der Kapazität 
von Selbstwählbetrieben und an­
derer Arten von Verblndungsmlt- 
teln.

Die große organisatorische und 
politische Arbeit des ZK der 
KPdSU und der Sowjetregierung 
zur konsequenten Durchführung 
der Agrarpolitik der Partei si­
cherte eine bedeutsame Festigung 
der materiell-technischen Basis 
der Landwirtschaft, der Ökono­
mik der Sowchose und Kolchose 
und förderte die Produktion der 
Agrarerzeugnisse.

In den Beschlüssen des XXV. 
Parteitags der KPdSU wird der 
weitere Aufstieg der Landwirt­
schaft als ein Kernproblem der 
Entwicklung unserer Ökonomik 
betrachtet, als wichtigste gesamt­
staatliche und allgemeine Volks­
aufgabe.

Im bevorstehenden Jahr wird 
für die Entwicklung der Land­
wirtschaft (Im Bereich des Land- 
wlrtschaftsmlnlsterlums der Re­
publik) aus dem Haushalt und 
aus Eigenmitteln der Sowchose 
und anderer staatlicher Agrarbe­
triebe 3 530.4 Millionen Rubel 
mit einem Zuwachs von 7 Pro­
zent zugewiesen, für Investitio­
nen aus allen Quellen — 1 652.7 
Millionen Rubel.

Die bewilligten Mittel ermögli­
chen es. Im nächsten Jahr die 
Belieferung der Sowchose und 
anderer Betriebe mit leistungs­
starker moderner Landtechnik zu

vergrößern, die Mechanisierung 
und Automatisierung der land­
wirtschaftlichen Arbeit zu heben. 
Viehzuchtkomplexe und Geflü­
gelfabriken. Wohnhäuser, soziale. 
Kulturelle und andere Versor­
gungseinrichtungen zu bauen.

Im Haushalt fanden die not­
wendigen Maßnahmen zur be­
schleunigten Entwicklung der 
Agrarproduktion in wenig rentab­
len Sowchosen Ihren Nieder­
schlag, für deren Finanzierung 
außer Investitionen 236,2 Mil­
lionen Rubel vorgemerkt sind.

In Betracht ziehend, daß in 
spezialisierten Wirtschaften bes­
sere Bedingungen für eine 
schnellere Vergrößerung der Pro­
duktion des Ackerbaus und der 
Viehwirtschaft, für eine bedeu­
tende Steigerung der Arbeitspro­
duktivität und Senkung der Ge­
stehungskosten der Erzeugnisse 
geschaffen werden, sollen 1m be­
vorstehenden Jahr die Konzentra­
tion und Spezialisierung der Ag­
rarproduktion eine weitere Ent­
wicklung erfahren.

Der Gewinn der Sowchose im 
Jahr 1977 ist auf die Summe von 
308,7 Millionen Rubel festgelegt, 
die fast vollständig ihnen zur 
Verfügung bleiben soll für die 
Finanzierung der Produktionsauf­
wendungen, für die Schaffung 
von Fonds für ökonomische Sti­
mulierung und andere Planmaß­
nahmen.

Ein wichtiger Faktor zur Stei­
gerung der Ertragfähigkeit der 
landwirtschaftlichen Kulturen 
und zur Vergrößerung der Pro­
duktion von Agrarerzeugnissen 
ist die Melioration der Lände­
reien. In Übereinstimmung mit 
dem Beschluß des ZK der KPdSU 
und des Ministerrats der UdSSR 
wird in der Republik die Reali­
sierung großer Maßnahmen zur 
Bewässerung und Berieselung 
der Ländereien vorgemerkt.

Für das Melloratlonsbauwesen 
und die Nutzung der Wasserwirt­
schaftsanlagen sind für das kom­
mende Jahr 183,1 Millionen Ru­
bel vorgesehen, darunter aus dem 
Haushalt 135.7 Millionen Rubel 
Außerdem werden für den Bau 
von Melloratlonsanlagen große 
Investitionen aus dem Unions­
haushalt für die Organisationen 
„Glawrlssowchosstroi" des Mini­
steriums für Wasserwirtschaft der 
UdSSR bereitgestellt Im Jahr 
1977 sollen 83 400 Hektar be­
wässerter Ländereien und 
5 500 000 Hektar bewässerter 
Weiden In Nutzung genommen 
werden.

Das Ministerium für Landwirt­
schaft und das Ministerium für 
Wasserwirtschaft der Republik 
haben Maßnahmen zu treffen, 
um die für diese Zwecke bewillig­
ten Mittel möglichst effektiv für 
die Volkswirtschaft zu nutzen.

In der erfolgreichen Erfüllung 
der Aufgaben im Aufstieg der 
Ökonomik der Landwirtschaft 
wird der Republixverelnlgung 
„Kasselchostechnlka" eine wich­
tige Rolle zugedacht 1977 soll der 
Warenumsau In der Vereinigung 
„Kasselchostechnlka" 1 580 Mil­
lionen Rubel betragen, das heißt, 
er .wird gegenüber dem laufenden 
Jahr um 5.3 Prozent anwachsen.

Für die Finanzierung der 
staatlichen Investitionen der 
Wirtschaft, die dem Ministerrat 
der Kasachischen SSR unterstellt 
ist. werden 4 175.3 Millionen Ru­
bel bewilligt, darunter aus dem 
Haushalt 1 639.9 Millionen Ru­
bel. Diese Mittel werden für die 
Entwicklung aller Zweige der 
Volkswirtschaft und Hebung des 
technischen Produktionsniveaus, 
für den Bau von Wohnungen, 
soziale und Kulturobjekten zuge­
wiesen.

Die Realisierung der Aufgaben 
zur allseitigen Intensivierung der 
gesellschaftlichen Produktion 

und Steigerung ihrer Effektivität 
bedingt die Veränderung nicht 
nur der Zweigstruktur, sondern 
auch der technologischen Struk­
tur der Investitionen. Sie müssen 
vor allem für den Bau von Objek­
ten zugewiesen werden, die die 
Beschleunigung des wissenschaft­
lich-technischen Fortschritts ge­
währleisten, für die technische 
Umrüstung und Rekonstruktion 
funktionierender Betriebe. Zur 
Erneuerung des aktiven Teils der 
Produktionsfonds werden 292 
Millionen Rubel vorgesehen. Das 
bietet die Möglichkeit, den Pro­
duktionsausstoß mit Mindestauf­

wand In möglichst kurzer Zelt zu 
vergrößern.

Die Partei und Regierung stell­
ten als erstrangige Aufgabe, die 
Effektivität der Investitionen be­
deutend zu vergrößern, die be­
kanntlich die materielle Basis der 
sozialistischen Reproduktion sind. 
„Schnell, wirtschaftlich und auf 
moderner technischer Grundlage 
bauen — das sind die Kompo­
nenten der hohen Effektivität im 
Investbau". sagte Genosse L. I. 
Breshnew auf dem XXV. Partei­
tag der KPdSU.

Die weitere Verbesserung der 
Struktur der staatlichen Investi­
tionen fordert die Schaffung einer 
gehörigen Ordnung In der Orga­
nisierung der Zustellung und 
Nutzung der Ausrüstungen. Die 
Anhäufung von Ausrüstungen 
geschieht größtenteils davon, 
daß nicht immer die Auf­
lagen In Produktion und Liefe­
rung derselben den faktischen Be­
darf in Betracht ziehen.

Die Steigerung der Effektivi­
tät der Investitionen wird In 
bestimmtem Maß durch den Rück­
stand in den Bau- und Montage­
arbeiten gehemmt Ihre ungenü- 
Kide Organisierung auf vielen

Uten führt zur Verringerung 
der Arbeitsproduktivität Steige­
rung der Gestehungskosten und 
Mehrverbrauch des Lohnfonds.

Aktuelle Aufgabe Ist der voll­
ständige Übergang der Bau- und 
Montageorganisationen aut das 
neue System der Planung und 
ökonomischen Stimmullerung und 
seine effektivere Anwendung, was 
in erster Reihe besondere Be­
achtung dieser Frage von selten 
der Ministerien. Ämter und Bau- 
organjsatlonen erheischt.

Aufgrund des Wachstums der 
Industrie- und Agrarproduktion 
und Vergrößerung der Geldein­
kommen der Bevölkerung ver­
größert sich ständig der Eln- 
zelwarenumsatz. Im Jahr 1977 
wird sein Umfang um 4.1 Prozent 
anwachsen und 10 810 Millionen 
Rubel ausmachen. Die Bedürf­
nisse der Bevölkerung an den 
wichtigsten Lebensmitteln wer­
den befriedigt, die Ressourcen 
von Industriewaren vergrößern 
sich, ihr Sortiment wird erwei­
tert, die Qualität verbessert

Zugleich bleiben das Entwick­
lungsniveau des staatlichen und 
äenossenschaftllchen Handels und 

le Betreuugskultur der Bevölke­
rung hinter den ihnen gestellten 
Forderungen zurück.

Für die Finanzierung des 
staatlichen Handels werden 144.6 
Millionen Rubel bewilligt oder 
um 11,3 Prozent mehr als Im lau­
fenden Jahr. Die genossenschaftli­
chen Handelsorganisationen wer­
den für die Entwicklung des Han­
dels. der Beschaffungen und an­
derer Arten Ihrer Tätigkeit 62,8 
Millionen Rubel verausgaben.

Notwendig Ist. die effektive 
Nutzung der Mittel zu sichern, 
die für die Entwicklung des Han­
dels bewilligt werden, die Flnanz- 
und Wirtschaftstätigkeit der Han­
delsbetriebe und -Organisationen 
besserzugestalten, die Direktver­
bindungen mit Industriebetrieben 
weiter auszubauen, die Rolle der 
Wirtschaftsverträge in Festle­
gung des Umfangs. Sortiments 
und der Qualität der zugestellten 
Waren zu heben, die Verantwort­
lichkeit für die Ermittlung des 
Kundenbedarfs und den belegmä­
ßigen Nachweis der Bestellungen 
auf Massenbedarfsgüter zu heben.

Von großer sozialpolitischer 
und volkswirtschaftlicher Bedeu­
tung Ist die größtmögliche Bes­
sergestaltung und beschleunigte 
Entwicklung der Dienstleistungs­
betreuung der Bevölkerung, im 
künftigen Jahr sind für diese Zie­
le im Bereich des Ministeriums 
für Dienstleistungen der Bevöl­
kerung der Republik 51 Millio­
nen Rubel vorgesehen, darunter 
14,3 Millionen Rubel aus dem 
Haushalt. Die richtige und ratio­
nelle Nutzung dieser Mittel er­
möglicht es. den Umfang der rea­
lisierten Dienste um 8.1 Prozent 
zu vergrößern.

Zugleich sind In der Arbeit der 
Betriebe dieses Zweigs noch 
Mängel vorhanden. Viele Betrie­
be erfüllen die festgelegten Auf­
lagen In Erweisung von Diensten 
an der Bevölkerung nicht, es 
kommt zu Verlusten.

Im Plan für das zehnte Jahr­
fünft fand die ständige Sorge der 
Partei um das Wohl des Sowjet­

menschen Ihren markanten Aus­
druck. Darin sind neue Zlelmar- 
kon für eine bedeutende Hebung 
des materiellen und kulturellen 
Niveaus des Volkes bestimmt 
Auf Staatskosten wird eine wei­
tere Hebung des materiellen und 
kulturellen Niveaus des Volkes 
gewährleistet Auf Staatskosten 
werden eine weitere Hebung des 
Niveaus der Volksbildung und 
Kultur. Bessergestaltung des Ge­
sundheitsschutzes verwirklicht, 
die Renten und Beihilfen vergrö­
ßert

Für diese Zwecke werden aus 
dem Staatshaushalt der Kasachi­
schen SSR 3 046.8 Millionen Ru­
bel bewilligt, oder um 109,8 
Millionen Rubel mehr als laut 
Plan des laufenden Jahres.

Für Volksbildung, Wissen­
schaft und Kultur ist vorgesehen, 
1 558.5 Millionen Rubel, für Ge­
sundheitsschutz. Körperkultur 
und Sport — 614,5 Millionen 
Rubel, tür Sozialversicherung und 
Sozialfürsorge — 873.8 Millio­
nen Rubel zu bewilligen.

Für den Unterhalt der Vor­
schulkinderanstalten. unter Be­
rücksichtigung ihrer gestiegenen 
Rolle in der Arbelts-, Körper- und 
moralischen Erziehung. In der 
Vorbereitung der Kinder für die 
Schule sind 202,2 Millionen Ru­
bel vorgesehen, mit einem Zu­
wachs von 5.4 Prozent Die Kin­
derzahl wird sich um 34 400 ver­
größern.

Für den Unterhalt aller allge­
meinbildenden Schulen und In­
ternate dabei werden 610.8 Mil­
lionen Rubel bereltgestellt Die 
Zahl der Lernenden wird 
3 124 400 Personen betragen.

Für die Kaderausbildung sol­
len 354,4 Millionen Rubel oder 
um 32 Millionen Rubel mehr 
verausgabt werden als Im lau­
fenden Jahr.

Große Bedeutung für die Aus­
bildung nlchtspezlallslerter Ar­
beiterkader hat die weitere Ent­
wicklung der technischen Berufs­
ausbildung. Vertiefung der Ver­
bindungen der beruflichen mit 
der allgemeinbildenden Vorberei­
tung der Jungen Generation. Die 
Zahl der Berufsschüler der Repu­
blik wird sich um 17 700 vergrö­
ßern und 224 100 Personen be­
tragen. . ,

Das Wachstum der Produk­
tionsausmaße. die Beschleunigung 
des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts und der sozialen Um­
gestaltungen vergrößern den Be­
darf an qualifizierten Fachkräf­
ten. Eine große Rolle kommt bei 
ihrer Ausbildung den Hoch- und 
Fachmittelschulen zu. an denen 
im kommenden Lehrjahr 360 000 
Personen studieren werden.

Der XXV. Parteitag der 
KPdSU bestimmte die Hauptauf­
gaben der wissenschaftlichen In­
stitutionen und die Perspektiv­
richtungen der sowjetischen Wis­
senschaft. von deren Lösung In 
vielem die erfolgreiche Entwick­
lung der Ökonomik und Kultur 
abhängt.

1977 werden die Zuwendungen 
allein aus dem Haushalt der Re­
publik für den Unterhalt der For­
schungsinstitutionen 48 Millionen 
Rubel ausmachen, deren effektive 
Inanspruchnahme eine weitere 
Verbesserung der Qualität der 
wissenschaftlichen Forschungen 
und eine schnelle Einführung Ih­
rer Resultate In die Praxis vor­
aussetzt.

Beträchtliche Mittel — 58,6 
Millionen Rubel — werden für 
den Unterhalt und die Festigung 
der materiellen Basis der Kultur- 
und Aufklärungseinrichtungen 
bewilligt

Die im Haushalt vorgesehenen 
Zuweisungen für die Entwicklung 
oes Gesundheitswesens sichern 
die Erfüllung der Planaufgaben 
in der Erweiterung des Netzes 
von medizinischen Einrichtungen. 
In deren Auffüllung mit neuesten 
Ausrüstungen, Apparatur und In­
strumenten. In der weiteren Ver­
besserung der ärztlichen Betreu­
ung der Bevölkerung.

Unter Berückslcntlgung der 
Vergrößerung der Zahl der Rent­
ner und der durchschnittlichen 
Rentenhöhe sind die Ausgaben 
für die Auszahlung aller Arten 
von Renten und Beihilfen im 
Haushalt mit einer Summe von 
823,8 Millionen Rubel bestimmt

Den Haushalten der Gebiete 
und der Stadt Alma-Ata werden 
Abführungen von den Union»- 
und staatlichen Steuern und Ein­
nahmen und den Zahlungen vom 
Gewinn der Betriebe und Orga­
nisationen von Republikunterste!- 
lung mit einer Summe von 
1 659,9 Millionen Rubel überge­
ben. was über 82 Prozent aller 
Einnahmen der örtlichen Haus­
halte ausmacht Die eigenen Ein­
nahmen sind mit 352.5 Millionen 
Rubel bestimmt

In den letzten Jahren wurde 
die Wirtschaft der örtlichen So­
wjets bedeutend erweitert Es 
wurden viele neue Betriebe der 
örtlichen Industrie, der Kommu­
nalwirtschaft der Dienstleistun­
gen für die Bevölkerung, des 
Handels und anderer Ihrer Be­
stimmung übergeben. Dement­
sprechend wird der Gewinn In 
der Wirtschaft der örtlichen So­
wjets mit einem Wachstum um 9 
Prozent gegenüber dem laufen­
den Jahr geplant In die Haushal­
te werden Zahlungen vom Gewinn 
In einer Höhe von 175. 3 Millio­
nen Rubel einlaufen oder fast 50 
Prozent aller ihrer eigenen Ein­
nahmen.

Die Betriebe örtlicher Unter­
stellung meistern Im ganzen die 
Pläne der Herstellung und Reali­
sierung von Erzeugnissen. Zu­
gleich erfüllt ein bedeutender 
Teil von Ihnen die festgesetzten 
Aufgaben nicht und lassen un­
produktive Aufwendungen und 
Verluste zu.

Für die weitere Entwicklung 
der örtlichen Wirtschaft werden 
831,8 Millionen Rubel vorgese­
hen. darunter 374.1 Millionen 
Rubel — durch Haushaltszuwel­
sungen.

Die Ausgaben für Sozial- und 
Kulturveranstaltungen wachsen 
und werden 1546,4 Millionen 
Rubel oder 76,8 Prozent aller 
Ausgaben der örtlichen Haushalte 
ausmachen.

Die weitere Verbesserung der 
sozialen und kulturellen Betreu­
ung und der Dienstleistungen für 
die Bevölkerung hängt in vielem 
von der effektiven Nutzung dieser 
riesigen Mittel ab.

Die Finanzorgane lassen sich 
von den Beschlüssen des XXV. 
Parteitags der KPdSU, des XIV. 
Parteitags der Kommunistischen 
Partei Kasachstans leiten, müssen 
stets die Formen und Methoden 
der Kontroll- und Wirtschaftstä­
tigkeit vervollkommnen. Ihre 
Einwirkung auf eine vollere Mo­
bilisierung der Reserven in der 
Wirtschaft, die Einhaltung eines 
straffen Sparsamkeltsreg 1 m e s 
beim Verbrauch der Sachwerte 
und Geldmittel verstärken.

Der Ministerrat der Republik 
unterbreitet dem Obersten So­
wjet der Kasachischen SSR 
gleichzeitig den Rechenschaftsbe­
richt über die Durchführung des 
Staatshaushaltsplans der Kasachi­
schen SSR für 1975 zur Bestäti­
gung. Der Haushaltsplan Ist im 
Elnnahmetell mit einer Summe 
von 8030.8 Millionen Rubel 
oder zu 101.5 Prozent und Im 
Ausgabeteil — mit 7 874,0 Mil­
lionen Rubel oder zu 99.6 Pro­
zent durchgeführt. Der Haus­
haltsüberschuß betrug 156,8 Mil­
lionen Rubel.

Genossen Deputierte! Die 
Werktätigen Kasachstans wie 
auch das ganze Sowjetvolk billi­
gen und unterstützen vollständig 
d:e Innen- und Außenpolitik der 
Leninschen Partei und der So­
wjetregierung. Die Beschlüsse 
des Oktoberplenums (1976) des 
ZK der KPdSU und der fünften 
Tagung des Obersten Sowjets der 
UdSSR lösten einen neuen Auf­
schwung der politischen und Ar­
beitsaktivität der breiten Mas­
sen aus.

Es besteht kein Zweifel, daß 
der Volkswirtschaftsplan und 
Haushaltsplan für 1977 erfüllt 
und Überboten werden. Das wird 
ein gewichtiger Beitrag zur Ver­
wirklichung der Beschlüsse des 
XXV. Parteitags, der Aufgaben 
des 10. Planjahrfünfts sein.

oder um 66,3 Millionen Rubel 
mehr als im laufenden Jahr.

Für die Finanzierung der So­
zial- und Kulturveranstaltungen 
werden also über 42 Prozent der 
Finanzquellen des Haushalts der 
Republik bewilligt.

Die Ausgaben für den Unter­
halt der Organe der Staatsmacht 
und der Staatsverwaltung, die 
Gerichtsbehörden miteingeschlos­
sen. sind mit einer Summe von 
93.4 Millionen Rubel geplant, de­
ren Anteil Im Gesamtumfang des 
Staatshaushalts 1.3 Prozent aus­
macht.

Eine der wichtigsten Aufga­
ben. die vor der Volkswirtschaft 
stehen, ist die Vervollkommnung 
des Verwaltungssystems. In der 
Republik wurden die General­
schemen der Produktionsleitung 
In der Leicht-. Fleisch- und 
Milch-, der Holz- und Holzverar- 
beltungslndustrle. In der Baustoff- 
und Buntmetallindustrie einge­
führt: das System des Ministe­
riums für Kraftverkehr wurde auf 
volle wirtschaftliche Rechnungs­
führung überführt: es wurden 19 
Industrie- und 69 Republik-Pro­
duktionsvereinigungen gegründet: 
verwirklicht wird die Mechanisie­
rung der Buchungs- und Rechen­
arbeiten. Dadurch wurde ein öko­
nomischer Nutzeffekt mit einer 
Gesamtsumme von 7.6 Millionen 
Rubel in Berechnung auf ein 
Jahr erreicht

Im laufenden Jahr wurden im 
Zusammenhang mit der Vereini­
gung zweier Truste, der Ab­
schaffung der Selbständigkeit für 
554 Betriebe und. Organisationen, 
der Liquidierung von über 300 
Ihrer Struktureinhelten etwa 
19 000 Personen aus dem Ver­
waltungsapparat freigesetzt: es 
wird eine Kosteneinsparung mit 
einer Summe von 47 Millionen 
Rubel erzielt werden.

Die Ministerien. Ämter und 
VoUzugskomltees der Sowjets der 
Werktätigendeputierten sind ver­
pflichtet Staatsordnung In der 
Ausgabe von Mitteln für die Ver­
waltung zu schaffen, weitere Maß­
nahmen In Vervollkommnung der 
Wirtschaftsleitung zu verwirkli­
chen, eine größtmögliche Verein­
fachung und Verbilligung des 
Verwaltungsapparats anzustreben 
und 1977 Eingänge des Einspa­
rungshaushalts von der Verringe­
rung der Ausgaben mit einer 
Summe von 29,5 Millionen Rubel 
zu sichern.

In den letzten Jahren wurden 
die Rechte der örtlichen Sowjets 
der Werktätigendeputierten er­
weitert, Ihre Rolle im wirtschaft­
lichen und kulturellen Aufbau er­
höht und Ihnen riesige materielle 
und finanzielle Ressourcen berelt­
gestellt Das findet seinen markan­
ten Ausdruck Im Wachstum ihrer 
Haushalte, die von Jahr zu Jahr 
vergrößert werden.

Die Haushalte der örtlichen 
Sowjets der Werktätlgendeputler- 
ten für das kommende Jahr, die 
In den staatlichen Haushalt der 
Kasachischen SSR eingeschlossen 
wurden, sind 1m Einnahme- und 
Ausgabeteil mit einer Summe von 
2 Milliarden 12 Millionen 
442 000 Rubel. mit einem 
Wachstum um 5.1 Prozent be­
stimmt Deren Anteil Im Gesamt­
umfang des staatlichen Haushalts 
der Republik macht 28,2 Prozent 
aus.

Die Haushalte der Gebiete und 
der Stadt Alma Ata werden dem 
Obersten Sowjet der Kasachi­
schen SSR mit folgenden Sum­
men zur Bestätigung unterbreitet:

Gebiete

Aktjublnsk 
Alma-Ata 
Ostkasachstan 
Gurjew 
Dshambul 
Dsheskasgan 
Karaganda 
Ksyl-Orda 
Koktschetaw 
Kustanal 
Mangyschlak 
Pawlodar 
Nordkasachstan 
Semipa latlnsk 
Taldy-Kurgan 
Turgal 
Uralsk 
Zellnograd 
Tschlmkent 
Stadt Alma-Ata

(In Tausenden 
Rubel)

85 992
99 773

119 389 
65 126

110 182
61 429

179 911 
77 317 
90 717

119 837
34 909

113 606 
82 341

104 516
88 324 
53 809 
88 807 

103 503 
174 950 
158 004

Heute—Tag der Raketentruppen und der Artillerie ---------------------
Eine mächtig furchtgebietende Waffe hat die Heimat den Raketen­

schützen und Artilleristen gegeben. Aber gelenkt kann sie nur von 
Menschen werden, die gediegene Kenntnisse besitzen, allseitig ausge­
bildet sind.

Zielsicher schießen die Raketenschützen des Offiziers J. W. Ku­
din. Das zweite Jahr sind sie im Besitz der Roten Wanderfahne des 
Bezirks, die sie für ihre Leistungen In der politischen und Kampfaus­
bildung erhielten.

Die Raketenschützen erfüllen In Ehren ihre sozialistischen Ver- 
pfflchtungen. Über 50 Prozent des Personalbestands sind Beste In der 
Ausbildung, alle Soldaten sind Klassenspezlallsten. Belm neulich ver­
laufenen Bezirks-Wettkampf belegten sie den ersten Platz.

UNSER BILD: Für Erfolge In der politischen und 
Kampfausbildung wurde der besten Raketenbatterie, die Hauptmann 
A. L. Dlkarew befehligt, der Wanderwimpel des Truppenteils zuge- 
sproeben. Im Vordergrund — Hauptmann A. L. Dlkarew.

Foto: TASS

Mit Konzerten nach Polen
An die Adresse des Volks- 

Laienkunstensembles „Alatau" in 
der Stadt Dshambul traf ein Te­
legramm aus der Volksrepublik 
Polen ein. Die Gesellschaft für 
Polnisch-Sowjetische Freund­
schaft des sozialistischen Bruder­
landes lädt das Ensemble ein, 
während der Tage, gewidmet der 
sowjetisch-polnischen Freund­
schaft. In den Wojewodschaften 
Polens mit Konzerten aufzutre­
ten.

Das Lalenkunstkollektlv Ist 
verhältnismäßig Jung. Es wurde 
vor sechs Jahren gegründet Ihm 
gehören Jungarbeiter. Studenten 
an, kurz — alle diejenigen, die 
dem Gesang und Tanz huldigen.

Das Ensemble wird In die 
Volksrepublik Polen ein großes 
Konzertprogramm aus zwei' Tel­

len bringen. !m Programm sind 
zahlreiche Lieder des polnischen 
Volkes vertreten, darunter auch 
solch populäre wie „Die Wisla", 
..Es ging ein Mädchen", „Wir 
säten Roggen" und das Scherz­
lied „Versteckt euch nicht, ihr 
Musikanten". Die Laienkünstler 
werden die polnischen Freunde 
mit urwüchsigen kasachischen 
Tänzen. Welsen und Liedern be­
kannt machen, mit der Folklo­
renkomposition „Abend auf den 
Alpenwiesen", mit den Liedern 
des berühmten Akyns K. Äser- 
bajew.

(KasTAG)
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